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Die Erntekapitäne steuern die 
Mähdrescher über die Felder
Erntekapitäne nannte man im DDR-Sprachgebrauch die Mäh- 
drescherfahrer (beiderlei Geschlechts), welche sich in die „Ernte- 
schlacht“ begaben. Große Staubwolken auf den Feldern künde-
ten davon, dass die Mähdrescher die Ernte nun für dieses Jahr 
einholen. Auf den Landstraßen versucht der eine oder andere 
Pkw-Fahrer noch am Mähdrescher vorbeizukommen und hupte 
ungeduldig, wenn es ihm nicht gelang. An dieser Stelle frage ich 
mich immer, wohin bitte so eine Riesenmaschine, wie es die 
Mähdrescher nun einmal sind, verschwinden soll? Mähdrescher 
sind heute hochtechnologische Computer. Die Erntemaschine 
separiert das Getreide in Stroh und Samenkörner. Weiterhin rei-
nigt sie die Körner und Samen, ergo sie „trennt Stroh vom Wei-
zen“, was schon in der Bibel steht. 
Da ich schon „Das Buch der Bücher“ bemühe, sei an dieser Stelle 
das Gebet „... und gib uns unser tägliches Brot ...“ eingeflochten. 
Es geht um nichts Geringeres als genau dies bei der Ernte. Wie 
wir alle noch wissen, waren der Glaube und das Gebet ein abso-
lutes Tabu. Deshalb konzentrierte man sich im Arbeiter- & Bau-
ernstaat mehr auf die Arbeit der fleißigen Menschen auf den Fel-
dern. Eine Tatsache, die man heute nahezu vergisst, bringt sich 
doch die Ernte nicht selbst in die Scheune oder das Silo. Auch 
bei aller Automatisierung nicht. Sensoren können zwar sowohl 
die Bodenunebenheiten als auch die Menge des Dreschgutes 
messen und der Fahrer des Hightech-Fahrzeuges braucht bis 
zum Ende des Feldes das Steuer nicht in die Hand zu nehmen. 
Erst dann, um die Maschine zu wenden. Dennoch benötigt es gut 
ausgebildete Fahrzeugführer, welche auch die GPS gesteuerte 
Maschine beherrschen. Sie kennen ja den saloppen Spruch der 
IT-ler: „Das Problem sitzt vor dem Computer!“ Nach diesen hoch-
spezialisierten, computergesteuerten Maschinen hätte man sich 
zu DDR-Zeiten die Finger geleckt. Natürlich ist die Staub-Emis-
sion auch heute noch groß. Aber im Vergleich zu alten Zeiten, zu 
der die Fahrer am offenen Fahrerplatz direkt hinter dem Schnei-
dewerk und über dem Schrägförderer mit erheblicher Staub-, 
Lärm- und bei entsprechender Witterung Hitzebelastung ausge-
setzt war, bewirkt heute die geschlossene, klimatisierte Fahrer-
kabine einen Schutz vor diesen Belastungen. 
Leider, so unisono die Landwirte unseres Landkreises, mit denen 
ich mich im Laufe der Jahre für meine Artikel unterhielt, fehlt oft 
jeglicher Respekt vieler Menschen gegenüber der Arbeit unserer 
Bauern. Sie sorgen bei Wind und Wetter dafür, dass wir unser 
tägliches Brot und darüber hinaus auf unserem Tisch haben.
 Manuela Krause
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Beschlussfassungen

Der Ausschuss für Haushalts-, Finanz- und Verwaltungsan-
gelegenheiten hat in seiner Sitzung am 28.08.2023 folgen-
den Beschluss gefasst:

- Vergabe Erbbaurecht Heinrich-Heine-Straße 20

Der Stadtrat der Stadt Wurzen hat in seiner öffentlichen
Sitzung am 12.09.2023 folgende Beschlüsse gefasst:

- Beschluss Nr. 423-48./23
 Abberufung Ortschronist Wolfgang Ebert
- Beschluss Nr. 424-48./23
 Berufung Ortschronist Wilfried Römling
- Beschluss Nr. 425-48./23
 Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung
- Beschluss Nr. 426-48./23
 Elternbeiträge 2024
- Beschluss Nr. 427-48./23
 Satzung der Großen Kreisstadt Wurzen zur Regelung der 

Werbung für politische Zwecke auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen während der Wahlkampfzeit (Wahlwer-
besatzung)

- Beschluss Nr. 428-48./23
 Sitzungsplan 2024
- Beschluss Nr. 429-48./23
 Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Wurzen für 

das Haushaltsjahr 2011
- Beschluss Nr. 430-48./23
 Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Wurzen für 

das Haushaltsjahr 2012
- Beschluss Nr. 431-48./23
 Inanspruchnahme von Erleichterungen bei der Erstellung 

der Jahresabschlüsse 2018, 2019 und 2020 auf der Grund-
lage der Änderung von § 63 Abs. 9 SächsKomHVO und § 88 
Abs. 5 SächsGemO

Wurzen, 14.09.2023

Marcel Buchta 
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Folgende Öffentliche Bekanntmachungen finden Sie in kom-
plettem Wortlaut im Elektronischen Amtsblatt der Stadt Wur-
zen unter www.wurzen.de.

- Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan des Abwas-
serzweckverbandes Muldenaue für das Wirtschaftsjahr 
2023 und die Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde 

- Satzung zur 1. Änderung der Hauptsatzung
- Hauptsatzung gültig bis 31.07.2024
- Hauptsatzung gültig ab 01.08.2024
- Satzung der Großen Kreisstadt Wurzen zur Regelung der 

Werbung für politische Zwecke auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen während der Wahlkampfzeit (Wahlwer-
besatzung)

Bei Bedarf erhalten Sie die jeweilige(n) Satzung(en) aus-
gedruckt. Dazu melden Sie sich bitte per Email unter 
c.hanspach@wurzen.de 

Information

Ihre Stimme zählt – Ihre Hilfe auch

Für die Kommunal- und Europawahlen am 9. Juni 2024 sowie 
für die Landtagswahl am 1. September 2024 werden enga-
gierte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht. Besondere 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich

Wir bieten:
- Erfrischungsgeld laut gültiger Entschädigungssatzung
- Schulung nach Bedarf
- Individuelle Absprache zu Einsatzzeit, Einsatzort und Funk-

tion
- Arbeit in einem freundlichen Team

Sie bringen mit:
- Sie sind mindestens 18 Jahre alt
- Sie leben seit mindestens drei Monaten vor dem Wahlter-

min in Wurzen oder einem der Ortsteile
- Sie sind bereit, auch nach 18 Uhr zu arbeiten
- Gute Laune

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bitte 
per Email an r.zander@wurzen.de
........................................................................................

„Unser Kompost“ – Aktion: Würdigung der vorbildlichen 
Abfalltrennung im Landkreis Leipzig 

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Westsachsen (ZAW) 
und die KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH 
möchten die herausragende Abfalltrennung der Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises Leipzig im Rahmen einer beson-
deren Aktion anerkennen.  
Vom 28. September bis 31. Oktober 2023 haben Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises Leipzig die Gelegenheit, an den 
10 Wertstoffhöfen der KELL GmbH ein kostenloses Probeex-
emplar des handlichen 20-Liter-Sackes „Unser Kompost“ zu 
erhalten. Es wird darauf hingewiesen, dass dieses Angebot 
nur verfügbar ist, solange der Vorrat reicht. Eine vollständige 
Liste der Wertstoffhöfe ist auf www.kell-gmbh.de einsehbar. 
Die Auftaktveranstaltung dieser Aktion findet am 28. Sep-
tember 2023 auf dem Wertstoffhof der KELL GmbH in 
Markkleeberg OT Gaschwitz, Hauptstraße 321, statt. Wäh-
rend des „Kompost-Tages“ haben Besucherinnen und Besu-
cher von 09.00 bis 17.00 Uhr die Möglichkeit, nicht nur „Unser 
Kompost“ mit nach Hause zu nehmen, sondern auch mehr 
über Abfalltrennung und die modernen Abfallbehandlungs-
anlagen des Entsorgungsstandortes Cröbern zu erfahren. 
Die hochmoderne Kompost- und Energieanlage „KEA“, die im 
Juli 2022 in Betrieb genommen wurde, schöpft aus umfassen-
dem abfallwirtschaftlichem Fachwissen und einer fortschritt-
lichen Infrastruktur. Die Anlage, die im Auftrag des ZAW von 
der Westsächsischen Entsorgungs- und Verwertungsgesell-
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schaft mbH (WEV) betrieben wird, wandelt erfolgreich Bio-
abfälle aus der Stadt Leipzig und dem Landkreis Leipzig in 
hochwertigen Kompost und Biogas um. Dieser entscheidende 
Schritt schließt den Wertstoffkreislauf der Bioabfälle und 
stellt somit einen bedeutenden Schritt im Klimaschutz dar.  
Der seit 1. August 2023 zertifizierte Kompost agiert als natür-
licher Bodenverbesserer.
Er steigert die Bodenfruchtbarkeit, reguliert den Wasser-
haushalt und fördert nachhaltig das Bodenleben. Die Ver-
wendung von „Unser Kompost“ leistet einen aktiven Beitrag 
zum Umweltschutz, da er torffrei ist und somit die Moore als 
natürliche CO2- Speicher schützt. 
Der ZAW und die KELL GmbH nehmen aktiv an der sachsen-
weiten Kampagne „Bio ohne Plaste“ teil, bei der sie gemein-
sam mit anderen Abfallwirtschaften in Sachsen das Bewusst-
sein für eine saubere Abfalltrennung, insbesondere für 
sortenreinen Bioabfall, stärken. Informationen zur Kampagne 

sind unter www.bio-ohne-
plaste.de sowie auf Face-
book und Instagram unter 
bioohneplaste verfügbar.

Hintergrund
Der Zweckverband Abfall-
wirtschaft Westsachsen 
(ZAW) ist der kommu-
nale Ansprechpartner 
für Fragen zur Abfall- 
entsorgung von Haus-
haltsabfällen (Restabfall, 
Bioabfall, Sperrmüll) der 
Stadt Leipzig und des 
Landkreises Leipzig. Die 
Stadtreinigung Leipzig 
und die KELL Kommunal- 
entsorgung Landkreis 
Leipzig GmbH sind für 
das Sammeln und den 
Transport zum Entsor-
gungsstandort Cröbern 
zuständig.

Information

Digitales Amtsblatt

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt und 
Ortsteile, seit zwei Monaten erscheint das Wurzener Amts-
blatt digital. Unter www.wurzen.de/Amtsblatt finden Sie 
alle Satzungen und amtlichen Informationen. Im gedruckten 
Stadtjournal informieren wir darüber, sobald eine Satzung 
oder andere im Amtsblatt bekanntzugebende Dinge veröf-
fentlicht sind. Die Vorgehensweise spart Kosten und Papier. 
Die bunten Informationen aus Stadt und Umland in Form des 
monatlich erscheinenden Stadtjournals gibt es jedoch weiter-
hin.
........................................................................................

Ehrenamtliche für die Flüchtlingshilfe gesucht

Vielleicht haben Sie sich auch schon die Frage gestellt: Wie 
kann ich den neu angekommenen Flüchtlingen in unserer 
Kommune helfen? Wichtig sind vor allem Offenheit und die 
Bereitschaft, Unterstützung anzubieten. Häufig benötigt wer-
den z. B. ehrenamtliche Sprachkurse oder Begegnungsange-

bote mit sportlichen, handwerklichen oder künstlerischen 
Aktivitäten. Bewährt haben sich zudem Familienpatenschaf-
ten, in denen Sie einer Familie in Ihrem Wohnumfeld kon-
kret helfen können. Oft sind es für uns einfache Dinge und 
Fragen, an denen die Familien scheitern. Wo finde ich einen 
Arzt? Wann fährt ein Bus? Was bedeutet dieses Formular? 
Hier können Sie unterstützen und dazu beitragen, dass die 
Familien hier ankommen und sich aktiv einbringen. Denn das 
wollen die meisten. In Wurzen suchen wir derzeit insbeson-
dere Freiwillige für Familienpatenschaften. Gern bringen Sie 
auch eigene Ideen zur Integration und Umsetzung ein, welche 
Ihnen Freude bereiten.
Wir unterstützen als Integrationskoordinatoren des Landkrei-
ses Ihre Kommune Wurzen bei der Integration der Menschen 
vor Ort, koordinieren Anfragen und Angebote und stehen 
auch Ehrenamtlichen als Ansprechpartnerinnen mit Rat und 
Tat zur Seite. Wir beraten bei der Entwicklung und Umset-
zung neuer Projekte und deren Finanzierungsmöglichkeiten. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann kontaktieren Sie uns!                                

Kontakt:
Frau Richter, Koordinatorin Integration Asyl
Landratsamt Landkreis Leipzig, Tel.: +49 (0)3433 241-3431
E-Mail: integrationskoordinatoren-kik@lk-l.de
........................................................................................

Die Wurzener Wichtelweihnacht 2023
findet vom 8. bis 17. Dezember
statt und braucht Ihre
Unterstützung!

Liebe Weihnachtsmarkt-Mitgestalter, wir freuen uns sehr, 
auf dem Marktplatz unserer Stadt in der Zeit vom 08.12. bis 
zum 17.12.2023 die diesjährige Wurzener Wichtelweihnacht, 
gemeinsam mit dem Brauchtums -und Traditionspflegeverein 
ausrichten zu dürfen.
Auf die schöne Tradition, dass sich die Wurzener Kinderein-
richtungen und Schulen in diesem Rahmen mit einem Pro-
gramm auf der Weihnachtsmarktbühne präsentieren, hoffen 
wir auch diesmal. Wir würden uns über Ihre Unterstützung 
bei der Programmgestaltung sehr freuen! Als symbolische 
Gegenleistung können wir Ihnen 50,00 € (für die Klassen- 
oder Vereinskasse), ein Dankeschön des Weihnachtsmannes,  
Knabbereien für die Kinder und einen Glühwein für die 
Erwachsenen versprechen. Die überdachte Bühne ist 10 x 
4 m groß und die Beschallung wird über eine professionelle 
Firma abgesichert. Umkleidemöglichkeiten gibt es in unserem 
beheizten Bauwagen, der in Bühnennähe steht. In diesem Jahr 
wird der Schlendrian als Wurzener Weihnachtszug wieder mit 
dabei sein und holt gern die Kindergartenkinder zu ihrem 
Bühnenauftritt ab. Ihre Terminwünsche für einen Bühnenauf-
tritt und/ oder zu den Abholzeiten für den Schlendrian kön-
nen Sie mir per Mail senden oder telefonisch (0177/2966424) 
mit mir abstimmen. In Hoffnung zahlreich von Ihnen zu hören, 
verbleibe ich mit freundlichen Grüßen

Bettina Kretzschmar, 
KulturBetrieb Wurzen

Alle Ausgaben des Wurzener Stadtjournal finden Sie 
auch auf unserer Hompage, einfach den 
QR-Code scannen.

Die Ausgabe 10/23 des Wurzener 
Stadtjournal erscheint am 26.10.2023. 
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RubrikOBM informiert

Diese Maßnahme wird 
finanziert  mit  Steuer-
mit teln auf Grundlage 
des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.wurzen.de
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Breitbandausbau im Wurzener Land:           Erster Kunde ist online!

Aktuell

Wurzen spart Energie – noch keine verbindliche Aussage 
zur kommunalen Wärmeplanung
Jewgenia Bär, die Klimaschutzbeauf-
tragte der Stadt Wurzen, gab im Sep-
tember-Stadtrat eine kurze Übersicht 
in aktuelle Themen. Dazu gehörten: die 
Treibhausgasbilanz der Stadt und die 
anstehende Auditierung für den Euro-
pean Energy Award. Zudem informierte 
sie über die weitere Bürgerbeteiligung 
und Bürgerinformation im Bereich Erneu-
erbare Energien, welchen Stand es bei der 
Kommunalen Wärmeplanung gibt und die 
Teilnahme am Projekt LIFE-IP ZENAPA 
Bioenergiedorf (Projekt Smart Climate 
Village).
Positiv sei, dass der Gesamtenergiever-
brauch in Wurzen gesunken ist. Sowohl 
in den Privathaushalten als auch in der 
Wirtschaft wurde gespart. Betrachtet 
wurde der Zeitraum 2012 – 2020 . Mit 
einem kleinen nach oben „Aussreißer“ 
im Jahr 2018, konnte man 2020 knapp 
eine MhW/Einwohner weniger Ener-
gieverbrauch verbuchen. Das wirke sich 
auch positiv auf den CO2-Ausstoß aus. 
Hier hatten, so Jewgenia Bär, aber auch 
die Änderung des Bundesstrommixes, die 
generelle Entwicklung der Technik, der 
Einsatz von Erneuerbaren Energien und 
2020 Corona Einfluss. 
Dass für Wurzen das Thema Energie nicht 
neu ist, machte die Fachfrau bei ihren Aus-
führungen zum European Energy Award 
(EEA) deutlich. Am EEA, dem Wettbewerb 
für umsetzungsorientierte Klimaschutz- 
und Energieeffizienzpolitik in Kommunen, 
beteiligt sich die Stadt seit 2009.
In diesem Jahr stehe die nächste Überprü-
fung an. Dabei werden sechs Handlungs-
felder betrachtet. Das sind: Entwicklungs-
planung und Raumordnung, Kommunale 
Gebäude und Anlagen, Ver- und Entsor-
gung, Mobilität, Innere Organisation, 
Kommunikation und Kooperation. Mit der 
verbrieften Einsparung von 15 Prozent 
Strom und 20 Prozent Wärme im Stadt-
haus (Betrachtungszeitraum 2018 – 2022) 
zeigte Jewgenia Bär auf, dass auch die 
Verwaltungsmitarbeiterinnen und -mitar-
beiter im Prozess aktiv sind.
Interessiert folgten die Stadträte den 
Ausführungen zur weiteren Bürgerbetei-
ligung beim Thema Erneuerbare Ener-
gien. Wie Jewgenia Bär erklärte, sei eine 
Photovoltaik-Verschattungsanalyse für 
das gesamte Wurzener Land erfolgt. Es 
wurde eine Kriterienliste (Ausschlusskri-
terien, Abwägungskriterien Stufe 1 und 
Stufe 2, Gunstkriterien) erstellt und auf 
das Wurzener Land angewendet. Zu den 
Gunstkriterien wurde ein Feedback von 
den Kommunen eingeholt. Dieses wird 

aktuell eingepflegt. Es werde dann eine 
kartografische Darstellung der Möglich-
keiten geben.
Auch zum Thema Windenergie äußerte 
sich Bär. Bis 2032 müssen die Länder, 
laut Bundesvorgabe zwei Prozent Wind- 
eignungsflächen aufzeigen. Zudem die 
Ausweisung von Potenzialflächen. Hier 
spielen unter anderem Geologie oder 
auch Windgeschwindigkeiten eine Rolle. 
„Die aktuellen Potenzialflächen sind nicht 
zu verwechseln mit Eignungs- bzw. Vor-
ranggebieten. Im gesamten Planungsge-
biet haben wir 1,8 Prozent Potenzialflä-
chen. Wurzen liegt bei 1,76 Prozent“, so 
Jewgenia Bär. Kommunen könnten den 
Prozess beeinflussen und Feedback zu 
den Kriterien (z. B. Mindestabstand zu 
Wohnbebauung) bis zum 27.10.2023 
gebe. Kommunen können aber auch die 
priorisierten Flächen für die Windnutzung 
bis Ende 2023 melden. Weitere Informa-
tionen und Zwischenergebnisse werde es 
in der gemeinsamen Ratssitzung mit den 
Gemeinderäten des Wurzener Landes am 
17. Oktober 2023 geben.
Einen Wermutstropfen hatte die Klima-
schutzbeauftragte dann aber auch dabei. 
Beim Thema Wärmeplanung gebe es der-
zeit noch einige Unklarheiten. 
Die Bundesregierung arbeite gerade 
an dem Entwurf des Gesetzes für die 
Wärmeplanung und zur Dekarbonisie-
rung der Wärmenetze.
„Der Gesetzentwurf sieht die Verpflich-
tung der Länder vor, sicherzustellen, 
dass auf ihrem Hoheitsgebiet bis zum 
30.06.2026 für Großstädte bzw. bis zum 
30.06.2028 für Gemeinden mit weniger 
als 100.000 Einwohnern Wärmepläne 
erstellt werden“, zitiert Bär.
Aktuell könne die Kommunale Wärme-
planung 100 Prozent über die Kommunal-
richtlinie (NKI) gefördert werden. Wurzen 
habe bereits einen Förderantrag gestellt. 
Der Antrag wird aktuell bearbeitet. Doch 
die Bearbeitung dauere zurzeit bis zu 
neun Monate. Für die größte Unsicher-
heit sorgt indes eine Bedingung. Denn 
der Fördergeber teilt mit: „Gesetzlich ver-
pflichtend durchzuführende Maßnahmen 
sind von der Förderung ausgeschlossen.“ 
„Aktuell gibt es noch keine Aussagen dar-
über, wie es nach dem Inkrafttreten des 
Gesetzes weitergehen soll“, so Bär.
Zum Ende gab es jedoch noch etwas ver-
bindlichere Zukunftsmusik. Im Rahmen 
des Projektes LIFE-IP ZENAPA Bioenergie-
dorf (Projekt Smart Climate Village) habe 
die Stadt Wurzen das Biodiversitätskon-
zept angenommen und zugestimmt, dass 

Sachsendorf als Smart Climate Village im 
ZENAPA-Projekt aufgeführt werden darf 
bzw. im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
und des Monitorings gegenüber der EU 
genannt werden darf. 
Die Klimaprojekt(-e) „ZENAPA – Zero Emis-
sion Nature Protection Areas“  haben die 
CO2-Neutralität von Großschutzgebieten 
zum Ziel. Geleitet wird es durch das Ins-
titut für angewandtes Stoffstrommanage-
ment (IfaS). Die Förderung erfolgt durch 
das EU-Förderprogramm für Umwelt, 
Naturschutz und Klimapolitik „LIFE“. Das 
EU-Projekt LIFE-IP ZENAPA leistet einer-
seits einen Beitrag zum Klima-, Natur- und 
Artenschutz und belegt, dass sich Schutz-
ziele nicht widersprechen, sondern viel-
mehr ergänzen. Innerhalb des Projektes 
werden Klimaschutz- oder Quartierskon-
zepte (Förderung durch KfW → 75 %)  und 
Strategische Biodiversitätskonzepte (kos-
tenfrei → ZENAPA) erstellt.

Bennewitz OT Neuweißenborn, 
07.09.2023. Nach zwei Jahren inten-
siver Bauzeit erreicht die Wurzener 
Land-Werke Glasfaser GmbH den ers-
ten Meilenstein in ihrem Vorhaben, 
ein hochleistungsstarkes Glasfaser-
netz im Wurzener Land zu errichten: 
In Neuweißenborn geht Ronny Fischer 
als erster Kunde ans Netz. Auch die 
übrigen Haushalte des Ortsteils wer-
den in den kommenden Tagen ange-
schaltet.  
Mit einer symbolischen Geste akti-
vieren Geschäftsführerin Stefanie 
Kleine, Landrat Henry Graichen, die 
Bürgermeister des Wurzener Landes 
sowie Vertreter der Fördermittelgeber 
gemeinsam den ersten Teilabschnitt 
des Glasfasernetzes. Per Druck auf 
den Startknopf wecken sie den Orts-
teil Neuweißenborn aus seinem digita-
len Dornröschenschlaf.
Vor genau zwei Jahren hatte hier der 
Breitbandausbau im Wurzener Land 
seinen Anfang gefunden: Im Bei-
sein von Sachsens Ministerpräsident 
Michael Kretschmer wurde der erste 
Spatenstich für das 40-Millionen- 
Euro-Vorhaben gesetzt. Seitdem 
haben die Teams von KÖNIG Elekt-
ro-Fernmeldebau GmbH und dem 
zukünftigen Netzbetreiber envia TEL 
GmbH hart gearbeitet. Allein für die 
Versorgung des kleinen Bennewitzer 
Ortsteils mussten 1000 m Leerrohre 
verlegt und darin Glasfaserkabel mit 
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Breitbandausbau im Wurzener Land:           Erster Kunde ist online!

Aktuell 

einer Gesamtlänge von 4000 m einge-
blasen werden. 
Der erste begeisterte Kunde am neuen 
Netz ist Ronny Fischer. Er kann nun im 
Rahmen seines Internetvertrages mit 
bis zu 600 Mbit/s surfen, telefonieren 
und streamen. Als Landesgeschäftsstel-
lenleiter der Debeka Unternehmens-
gruppe und in seiner ehrenamtlichen 
Tätigkeit für das Deutsche Rote Kreuz 
muss er flexibel und stets erreichbar sein 
– auch von zuhause aus. Einen moder-
nen Internetanschluss hat er deshalb 
lang herbeigesehnt: „In Neuweißen-
born haben wir bislang mit Datenraten 
von unter 20 Mbit/s gekämpft. Als ich 
erfahren habe, dass ich einen kostenlo-
sen Glasfaseranschluss erhalten kann, 
musste ich deshalb nicht lange überle-
gen. Den Internetvertrag mit der envia 
TEL habe ich gleich mit abgeschlossen.“ 
Nun kann er es kaum erwarten, seinen 
Glasfaseranschluss auszuprobieren. 
Sein Fazit: „Ab sofort gehören ruckelige 
Videokonferenzen und fehlgeschlagene 
Dateiuploads der Vergangenheit an. 
Das wird meine Produktivität im Home 
Office deutlich steigern.“
Auch die übrigen 17 Haushalte Neuwei-
ßenborns können in den kommenden 
Tagen in Betrieb gehen. 
Geschäftsführerin Stefanie Kleine 
dankte allen Beteiligten für die zurück-
liegenden Anstrengungen sowie den 
Fördermittelgebern, ohne die eine 
Umsetzung nicht möglich gewesen 

wäre. Ihre besondere Wertschätzung 
galt außerdem den Einwohnerinnen 
und Einwohnern des Wurzener Landes 
für ihre Geduld und das entgegenge-
brachte Vertrauen. 
Während andere Gemeinden und Orts-
teile noch auf ihre Anbindung war-
ten müssen, zeigt Neuweißenborn 
eindrucksvoll, wie Investitionen in 
moderne Technologie die Lebensquali-
tät und die zukünftige Entwicklung des 
ländlichen Raumes maßgeblich beein-
flussen können.

Demnächst am Netz: 
Wurzener Schulen
Die nächsten Inbetriebnahmen sind 
noch in diesem Monat in Wurzen 
geplant. Dann wird der zentrale Ver-
teiler, der „Point of Presence“, in der 
Kernstadt hochgefahren. Vom schnel-
len Internet profitieren können dann 
insbesondere die Schülerinnen und 
Schüler der Ringelnatz-Grundschule, 
des Magnus-Gottfried-Lichtwer-Gym-
nasiums und der Volkshochschule Mul-
dental. Ebenso gehen einige Haushalte 
mit bereits fertig gebauten Glasfaseran-
schlüssen ans Netz.

v.l.n.r.: Stefanie Kleine (Geschäftsführerin Wurzener Land-Werke Glasfaser GmbH), Ronny Fischer, Thomas 
Pöge (Bürgermeister Gemeinde Thallwitz), Bernd Laqua (Bürgermeister Gemeinde Bennewitz), Henry 

Graichen (Landrat Landkreis Leipzig), Marcel Buchta (Oberbürgermeister Stadt Wurzen) und Manuel Weiße 
(PricewaterhouseCoopers Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Projektträger des Bundes) am Startknopf 

Quelle: Wurzener Land-Werke GmbH

Sprechstunde LEADER-kompakt 
Seit gut 15 Jahren ist der LEADER-Ge-
danke im Leipziger Muldenland ver-
ankert und steigert seine Bekanntheit 
stetig. Hunderte kreativer Projekte der 
Einwohner und Akteure vor Ort konn-
ten bereits mit Unterstützung durch die 
LEADER-Förderung für das Gemeinwohl 
und die zukunftsorientierte Regional-
entwicklung umgesetzt werden. Nun 
hat die neue Förderphase begonnen 
und das Leipziger Muldenland wurde 
wieder als LEADER-Region zertifiziert. 
Viele gute Ideen schlummern im Schub-
fach, neue werden geboren und im 
Herbst 2023 sollen die ersten Aufrufe 
zur Einreichung von Anträgen für die 
Förderung kreativer und nachhaltig aus-
gerichteter Vorhaben gestartet werden. 
In Vorbereitung ihrer Antragstellung 
können sich interessierte Akteure en 
détail beraten lassen. Der lokale Akti-
onsgruppe Leipziger Muldenland e. V. 
bietet dazu verschiedene Sprechstun-

den an, welche ohne jegliche Voranmel-
dung genutzt werden können. 
Jeweils von 16 bis 19 Uhr stehen Mitar-
beiter des Regionalmanagementes der 
LAG Leipziger Muldenland an folgenden 
Standorten zu nachstehenden Termi-
nen für die Besprechung der Ideen und 
Fragen zur Verfügung: 

16. Oktober 2023 
Coworking - Space „Leuchte Wurzen”, 
Badergraben 16
23. Oktober 2023 
Coworking - Space „Alte Rösterei 
Grimma“, Lange Straße 21
06. November 2023 
Coworking - Space Bahnhof Borsdorf, 
Bahnhofstraße 16

13. November 2023 
Coworking - Space “Leuchte Wurzen”, 
Badergraben 16
20. November 2023
Coworking - Space „Alte Rösterei 
Grimma“, Lange Straße 21

Schon jetzt freut sich der lokale Aktions-
gruppe Leipziger Muldenland e. V. auf 
die Vielfalt der Ideen, welche die Men-
schen vor Ort mit großartigem Engage-
ment, Freude, Mut und Empathie sowie 
hohem Verantwortungsbewusstsein 
zum Wohle ihrer liebens- und lebens-
werten Region verwirklichen wollen!

Lokale Aktionsgruppe Leipziger Muldenland e.V. 
Leipziger Straße 17 
04668 Grimma 
Tel. 03437/707071 
regionalmanagement@leipzigermuldenland.de 
www.leipzigermuldenland.de 

Eintragung im Register des Amtsgerichtes Leipzig: VR 5835 Seite | 1 
Volks- und Raiffeisenbank Muldental eG 
IBAN   DE16 8609 5484 5100 1000 04 
BIC      GENODEF1GMV 

Sprechstunde LEADER-kompakt 

Seit gut 15 Jahren ist der LEADER-Gedanke im Leipziger Muldenland verankert und 
steigert seine Bekanntheit stetig. Hunderte kreativer Projekte der Einwohner und Akteure 
vor Ort konnten bereits mit Unterstützung durch die LEADER-Förderung für das 
Gemeinwohl und die zukunftsorientierte Regionalentwicklung umgesetzt werden. Nun 
hat die neue Förderphase begonnen und das Leipziger Muldenland wurde wieder als 
LEADER-Region zertifiziert. Viele gute Ideen schlummern im Schubfach, neue werden 
geboren und im Herbst 2023 sollen die ersten Aufrufe zur Einreichung von Anträgen für 
die Förderung kreativer und nachhaltig ausgerichteter Vorhaben gestartet werden. 

In Vorbereitung ihrer Antragstellung können sich interessierte Akteure en détail beraten 
lassen. Der lokale Aktionsgruppe Leipziger Muldenland e. V. bietet dazu verschiedene 
Sprechstunden an, welche ohne jegliche Voranmeldung genutzt werden können. 

Jeweils von 16 Uhr bis 19 Uhr stehen Mitarbeiter des Regionalmanagementes der LAG 
Leipziger Muldenland an folgenden Standorten zu nachstehenden Terminen für die 
Besprechung der Ideen und Fragen zur Verfügung: 

04. September 2023 Coworking - Space Bahnhof Borsdorf, Bahnhofstraße 16 
11. September 2023 Coworking - Space „Alte Rösterei Grimma“, Lange Straße 21 
18. September 2023 Coworking - Space “Leuchte Wurzen”, Badergraben 16 
25. September 2023 Coworking - Space Bahnhof Borsdorf, Bahnhofstraße 16 
16. Oktober 2023 Coworking - Space “Leuchte Wurzen”, Badergraben 16 
23. Oktober 2023 Coworking - Space „Alte Rösterei Grimma“, Lange Straße 21 
06. November 2023 Coworking - Space Bahnhof Borsdorf, Bahnhofstraße 16  
13. November 2023 Coworking - Space “Leuchte Wurzen”, Badergraben 16  
20. November 2023 Coworking - Space „Alte Rösterei Grimma“, Lange Straße 21 

Schon jetzt freut sich der lokale Aktionsgruppe Leipziger Muldenland e. V. auf die Vielfalt 
der Ideen, welche die Menschen vor Ort mit großartigem Engagement, Freude, Mut und 
Empathie sowie hohem Verantwortungsbewusstsein zum Wohle ihrer liebens- und 
lebenswerten Region verwirklichen wollen!
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Auf unserem Schulgelände hat sich viel getan
Seit dem Frühjahrsputz im März 2023 
strahlt er, unser neuer Schulgarten. Mit 
tatkräftiger Unterstützung der Eltern 
entstand ein Naschgarten, der im Fach 
„Schulgarten“ eifrig von den Schülern 
der Grundschule „An der Sternwarte“ 
bepflanzt und gepflegt wird. Als Beloh-
nung dafür, können die Schüler während 

der Pausen und in der Freizeit im Hort 
direkt vom Strauch, Baum oder Busch 
naschen. Weiterhin ragt ein neues Spiel-
gerät in Form einer Sternwarte auf dem 
Schulhof empor. Das mit Holz konstru-
ierte Gerüst wird gern mit voller Freude 
der Schüler erobert. In Planung ist eben-
falls ein Weidenlabyrinth, welches sich 

die Schüler wünschten. Ein kleiner Tunnel 
wurde bereits mit den Kindern gemein-
sam errichtet. Im kommenden Frühjahr 
soll dieser Tunnel nun auch eigenständig 
erweitert werden. Wir möchten uns an 
dieser Stelle auch bei Frau Schultz, Frau 
Ronneburger und der Firma Rustikale 
Holzbearbeitung ganz herzlich bedanken.

100 nachhaltige Hausaufgabenhefte für unsere Grundschüler

Auch in diesem Jahr gab es zum Schulstart 
für einige Grundschüler der Stadt beson-
dere Hausaufgaben-Hefte.

Über Möhrchenhefte freuen sich 
Mädchen und Jungen an der Ringel-
natz-Grundschule und an der Diester-
weg-Grundschule. „Insgesamt 100 Stück 
der thematischen Hausaufgabenhefte 
wurden an unsere Grundschüler verteilt“, 
freut sich Klimamanagerin Jewgenia Bär. 
Denn das Interesse an den Heften wächst. 
„Mit der Diesterweg-Grundschule ist eine 
weitere Grundschule hinzugekommen, 
die mit diesen Hausaufgabenheften auf 
besondere Weise zum Thema Nachhaltig-
keit und Klimaschutz informiert“, so Bär.
Das Möhrchenheft vermittelt als bundes-
weit einziges Hausaufgabenheft die The-
men Nachhaltigkeit, Klimaschutz, Fairer 
Handel und Biodiversität.

Kindgerechte Inhalte und Begleitmateria-
lien laden Kinder der Klassen 1 bis 4 zum 
Entdecken, Stöbern und Nachmachen ein. 
Die regio-Variante ermöglicht es, lokale 
Initiativen, Projekte und Veranstaltungen 
in die Vermittlung einzubeziehen. Mit 
dieser Multiplikatorwirkung unterstützt 
das Möhrchenheft die Arbeit der Agenda 
2030, der Klimaschutzmanager:innen 
sowie den Bildungsauftrag der Städte 
und Kommunen. In Wurzen wird dieses 
Angebot bereits zum dritten Mal genutzt. 
Finanziert wird das Ganze mit Unterstüt-
zung des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz. 35 Prozent der 
Kosten trägt die Stadt Wurzen aus der 
eigenen Kasse.

Werkstatt – Tage im BTZ Borsdorf
Seit 2015 arbeiten das Bildungs- und 
Technologiezentrum und die Pestalozzi – 
Oberschule zusammen an der Berufso-
rientierung der Jugendlichen aus Wur-
zen. Die Mädchen und Jungen der 8. 
Klassen hatten bereits in den ersten 
Wochen des neuen Schuljahres Gele-
genheit, sich in Borsdorf in verschiede-
nen Berufsfeldern auszuprobieren.
In Gruppen aufgeteilt, stellten die 
Jugendlichen ihre Fähigkeiten u. a. in 
den Bereichen Kfz, Kunststoffe, Friseur, 
Büro, Fliesen, Holz sowie Metall- und 
Elektrotechnik unter Beweis. Jede Schü-
lerin und jeder Schüler konnte in min-
destens vier Bereiche hineinschnup-
pern. Alle Teilnehmer bekamen von den 
Lehrmeisterinnen / Lehrmeistern eine 
Einschätzung ihrer Leistungen. Werk-
stücke, die von den Jugendlichen her-
gestellt wurden, z. B. eine kleine Holz-
bank oder eine Schüssel aus Kunststoff, 
konnten mit nach Hause genommen 
werden. Ausgestattet mit neuen Ein-
sichten werden die Schülerinnen und 
Schüler in den kommenden Jahren wei-
tere praktische Erfahrungen sammeln, 
um hoffentlich am Ende ihrer Schul-
zeit die richtige Entscheidung bei der 
Berufswahl zu treffen.
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Kartoffel-Projektwoche im Kindergarten Rüsselchen 
Von der Ernte bis zum Kartoffelfest
Die vergangene Woche im Kindergar-
ten Rüsselchen war voller aufregender 
Abenteuer und spannender Entdeckun-
gen, denn sie stand ganz im Zeichen 
der Kartoffel. Die kleinen Schützlinge 
hatten die Gelegenheit, in die faszinie-
rende Welt der Kartoffel einzutauchen 
und eine Menge zu lernen.
Am Dienstag begaben wir uns auf eine 
Reise nach Sachsendorf, um Andreas 
Kühne zu besuchen. Er ist ein erfahre-
ner Landwirt und brachte den Kindern 
bei, wie Kartoffeln wachsen. Die Kin-
deraugen leuchteten vor Begeisterung, 
als sie erfuhren, dass Kartoffeln unter 
der Erde gedeihen. Anschließend durf-
ten sie sogar selbst Kartoffeln ernten. 
Dieses hands-on Erlebnis war zweifellos 
ein unvergesslicher Höhepunkt.
Am Donnerstag begaben wir uns auf ein 
aufregendes Abenteuer nach Falken-
hain und die Anreise selbst war schon 
ein Erlebnis. Wir wurden mit einem 
Kremser von der Firma Schicketanz 
aus Fremdiswalde chauffiert, der uns 
sicher und komfortabel zu unserem Ziel 
brachte. Dort angekommen, durften 
wir das Kartoffellagerhauses erkunden, 
wo die Kinder spannende Einblicke in 
die Lagerung und Vorbereitung der Kar-
toffeln für ihre weitere Verarbeitung 
erhielten. Die Präzision und Sorgfalt, 
mit der die Kartoffeln behandelt wur-
den, um ihre Frische und Qualität zu 
erhalten, beeindruckte uns alle.
Besonders bemerkenswert ist, dass 
wir für unsere köstliche Kartoffelsuppe 
direkt Kartoffeln aus dem Falkenhainer 
Kartoffellagerhaus verwenden konnten. 
Dies verlieh unserer Suppe einen einzig-
artigen Geschmack und machte sie zu 
einem wahren kulinarischen Genuss.
Der Höhepunkt der Projektwoche war 
zweifellos das Kartoffelfest, das am 
Freitag im Rüsselchen stattfand. Am 
Vormittag arbeiteten die Kinder zusam-
men mit der Kührener Feuerwehr über 
dem Feuer, um köstliche Kartoffel- 

suppe zuzubereiten. Der Duft von frisch 
gekochter Suppe füllte die Luft und 
sorgte für große Vorfreude auf das  
Mittagessen.
Am Nachmittag öffneten sich die Tore 
des Kartoffelfests für Eltern, Großel-
tern, Freunde und Bekannte. Die Kin-
der präsentierten stolz ihr einstudier-
tes Theaterstück „Der Kartoffelkönig“ 
und begeisterten das Publikum mit der 
Geschichte des Kartoffelkönigs und 
einem Gedicht „Die Zauberknolle“ von 
Joachim Ringelnatz.
Die Gäste hatten außerdem die Mög-
lichkeit, an verschiedenen Stationen 
teilzunehmen, darunter Kartoffelsack-
hüpfen und Kartoffelweitwurf. Für die-
jenigen, die sich nach den Aktivitäten 

stärken wollten, gab es köstlichen Kar-
toffelkuchen, Kartoffelsuppe, Pommes 
und erfrischende Getränke.
Den krönenden Abschluss bildete die 
Krönung des Siegers im Wettbewerb 
„Die größte Kartoffel“, wobei eine 
beeindruckende Kartoffel mit einem 
Gewicht von 650 Gramm den ersten 
Platz gewann.
An dieser Stelle möchten wir uns herz-
lich bei allen bedanken, die uns während 
dieser besonderen Woche unterstützt 
haben. Die Kartoffel-Projektwoche in 
der Kita Rüsselchen war ein voller Erfolg 
und wird sicherlich noch lange in den 
Erinnerungen der Kinder bleiben.

Laura Genedl,
Leiterin Kita „Rüsselchen“ Kühren

40 Jahre Gemischter Chor Kühren e. V. lädt ein!

Der Gemischte Chor Kühren e. V. begeht im Oktober sein 40-jähriges Bestehen! 
Wir wollen das zum Vereinsball am 02.10 2023 auf dem Saal in Kühren würdigen. 

Eingeladen sind nicht nur Mitglieder aus allen Kührener Vereinen, sondern auch Ver-
treter von befreundeten Chören aus der Region und alle, die in geselliger Runde gern 
das Tanzbein schwingen.

Einlass ist ab 19.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
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„Man konnte durchaus noch spüren,  
was hier gemacht wurde …“
In einem besonderen Projekt begegneten 
sich 2019 Jugendliche aus dem polnischen 
Milicz und Wurzen. Das Projekt „Grenzge-
schichten“, welches unter Federführung 
der Jungen Gemeinde Wurzen umgesetzt 
wurde, befasst sich unter anderem mit der 
verbindenden Geschichte unserer Regio-

nen. Zusätzlich zu Recherchen über Flucht 
und Vertreibung aus Schlesien ins Mul-
dental gab es einen praktischen Einsatz. In 
Grabownice und Pracze gingen Wurzener 
und Miliczer Jugendliche auf Spurensuche 
auf ehemaligen Friedhöfen. Sie dokumen-
tierten und entfernten Wildwuchs. Der 

Wurzener Ralf Richter, der als Vertreter 
der Heimatkreisgemeinschaft Milicz-Tra-
chenberg zu den Initiatoren der Partner-
schaft gehörte, war jetzt zu Besuch in der 
Region und hat auch die beiden Friedhöfe 
besucht. „Man konnte durchaus noch spü-
ren, was hier gemacht wurde, wenngleich 
hier auch die Natur beginnt, sich wieder 
durchzusetzen“, erzählt er von seinen Ein-
drücken. In den vergangenen drei Jahren 
seien in der schlesischen Heimatzeitung 
einige Fotos von den freigelegten Grab-
steinen veröffentlicht worden. „Dazu habe 
ich auch ein paar Rückmeldungen bekom-
men. Daraufhin wurde die Erfassung der 
Personenstandsdaten im Internet für die 
Dörfer Pracze und Grabownice vorgezo-
gen, so dass jetzt im Netz eine Vielzahl der 
auf den beiden Friedhöfen bestatteten 
Menschen samt deren Familien zu finden 
ist“, zeigt Ralf Richter auf, dass die Arbeit 
der Jugendlichen beider Länder sehr wert-
voll war. Das Thema Jugend spielt in der 
Städtepartnerschaft grundlegend eine 
wichtige Rolle. So verbrachte in diesem 
Jahr erstmals eine polnische Schulklasse 
eine Woche in Wurzen. Anfang Septem-
ber besuchte eine Wurzener Delegation 
Milicz. Auch hier stand das Thema weite-
rer Schüleraustausch auf dem Programm. 
Milicz ist sehr interessiert daran, einen 
beständigen Austausch zu etablieren. 
Die mitgereisten Lehrer von Pestaloz-
zi-Oberschule und Gymnasium machten 
ihrerseits deutlich, dass die Begegnungen 
zwischen Jugendlichen gewollt und wich-
tig sind. Hier gibt es in den kommenden 
Wochen noch detaillierte Absprachen 
zwischen Schulen und Stadtverwaltung. 
Die Verwaltungen in Milicz und Wurzen 
halten engen Kontakt. So betonte Piotr 
Lech, dass die Wurzener enorm unter-
stützten, als die Miliczer Unterstützung 
für die Ukraine benötigten. Zudem laufe 
das Projekt Grenzgeschichten weiter – 
wenn es thematisch passt, werde dort die 
Partnerstadt immer eingebunden. Aber 
auch der Spaß kommt nicht zu kurz: Schon 
Tradition ist ein jährliches Fußballspiel der 
Verwaltungen gegeneinander. Nachdem 
im vergangenen Jahr Wurzen den Sieg 
holte, freuten sich diesmal die Miliczer. Im 
nächsten Jahr wird dieses Spiel erstmals 
in Wurzen ausgetragen und vielleicht sind 
sich da auch schon die Pfadfinder beider 
Städte begegnet. Denn hier sollen neue 
Verbindungen aufgebaut werden.

Aktuell
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Nachwuchs für die „Grünen Berufe“
Auszubildende in der Land- und Hauswirtschaft freigesprochen
Im Landkreis Leipzig haben 82 junge Män-
ner und Frauen ihre Ausbildung in einem 
Grünen Beruf abgeschlossen. Im Haus 
Grillensee in Naunhof bekamen einige von 
ihnen im Beisein zahlreicher Ehrengäste 
am Montag ihre Urkunden überreicht und 
wurden freigesprochen.
Beste des Jahrgangs mit dem Prädikat 
„Sehr gut" ist Clara Guzzoni. Sie absol-
vierte ihre Ausbildung zur Tierwirtin in der 
Fachrichtung Schäferei bei der Machern 
Landwirtschaft GmbH & Co.KG. An der 
Zeugnisausgabe konnte sie allerdings 
nicht teilnehmen. 
Bei Arthur Paul Zimmermann, der seine 
Ausbildung zum Landwirt beim Ackerbau 
René Döbelt in Nemt abschloss, steht das 
Prädikat „Gut“ im Facharbeiterbrief. Zu 
den besten drei Auszubildenden gehört 
auch Jonas Naumann. Das Rüstzeug fürs 
Berufsleben holte er sich bei der Geithai-
ner Landwirtschaftsgesellschaft mbH. Für 
die zwei jungen Männer ist der Fachar-
beiterbrief die erste Etappe ihrer Ausbil-
dung. Sie studieren parallel im Studien-
gang Agrarwirtschaft an der Hochschule 
für Technik und Wirtschaft Dresden, den 
sie im kommenden Jahr mit dem Bachelor 
abschließen werden. Sie nehmen somit 
teil am Projekt EBBA (Erwerb des Berufs-
abschlusses im Bachelor-Studiengang 
Agrarwirtschaf), das der Freistaat Sachsen 
vor rund 15 Jahren etabliert hat.
  
Spannende und nachhaltige Tätigkeit
„Ich freue mich, dass das Interesse an 
Berufen in der Landwirtschaft auf einem 
gleichmäßig hohen Niveau ist. Sie haben 
sich für eine spannende und nachhaltige 
Tätigkeit entschieden. Land- und Tierwirte 
gehören zu den fleißigsten Menschen. Sie 
arbeiten mitunter von Sonnenaufgang 
bis -untergang und kennen meist keine 
Wochenenden. Sie fördern seit jeher den 
Zusammenhalt auf den Dörfern und über-
nehmen im ländlichen Raum auch eine 
wichtige soziale Funktion, weit über ihr 
berufliches Tätigkeitsfeld hinaus“, betonte 
Landrat Henry Graichen. 

Breites Berufsspektrum 
Karsten Engelmann, Bildungsberater für 
die Grünen Berufe im Landratsamt, gab 
einen umfassenden Überblick über alle 
Auszubildenden in den sogenannten Grü-
nen Berufen. Insgesamt nahmen 82 Aus-
zubildende an den Abschlussprüfungen 
teil. Darunter 18 Landwirtinnen und Land-
wirte, eine Hauswirtschafterin, fünf Tier-
wirtinnen und Tierwirte in den Fachrich-
tungen Rinder- und Geflügelhaltung sowie 

Schäferei, eine Fachpraktikerin Landwirt-
schaft und sieben Fachpraktikerinnen 
Hauswirtschaft sowie 50 Gärtnerinnen 
und Gärtner beziehungsweise Fachprak-
tikerinnen und Fachpraktiker Gartenbau. 
Letztere erhalten ihre Zeugnisse am kom-
menden Wochenende bei einer zentralen 
Veranstaltung in Weinböhla. Sechs Aus-
zubildende bekommen im Winter eine 
zweite Chance, wenn die Wiederholungs-
prüfungen anstehen.

Alle Absolventen, in diesem Jahr:
Clara Guzzoni (Tierwirtin, Machern Land-
wirtschaft GmbH & Co. KG), Arthur Paul 
Zimmermann (Landwirt, Ackerbau Nemt 
– René Döbelt), Jonas Naumann (Land-
wirt, Geithainer Landwirtschaftsgesell-
schaft mbH), Vivien Schubert (Tierwirtin 
Eskildsen GmbH – Gänsezucht Werms-
dorf), Jaqueline Döring (Landwirtin, Agrar-
genossenschaft e.G. „Kohrener Land“), 
Kim Wittmann (Fachpraktikerin Landwirt-
schaft, Agrar GmbH Auligk), Till Kießling 
(Landwirt, Ragewitzer Agrarproduktion 
GmbH & Co. KG), Michelle Kluge (Land-
wirtin, Landwirtschaftsbetrieb Kitzscher 
GmbH), Florian Zetsche (Tierwirt, Ditt-
mannsdorfer Milch GmbH), Paula Jose-
phine Sitte (Fachpraktikerin Hauswirt-
schaft, Berufs- und Bildungswerk Leipzig 
gGmbH, Laura-Sophie Flade (Fachprak-
tikerin Hauswirtschaft, Berufs- und Bil-
dungswerk Leipzig gGmbH), Moritz Becker 
(Landwirt, NM – Nerchau-Mutzschener 
Agrar- und Service GmbH), Tim Fehrmann 
(Landwirt, Ragewitzer Agrarproduktion 
GmbH & Co. KG), Martin Zschau (Land-
wirt, KÖG Kleinbardauer Landwirtschafts 
GmbH), Brian Alexander Böttcher (Land-
wirt, Wassergut Canitz GmbH), Chantal 
Erler (Fachpraktikerin Hauswirtschaft, Bil-
dungs- und Sozialwerk Muldental e. V.), 
Eva Albert (Fachpraktikerin Hauswirt-

schaft, Bildungs- und Sozialwerk Mulden-
tal e. V.), Josephine Malke (Fachpraktikerin 
Hauswirtschaft, Bildungs- und Sozialwerk 
Muldental e. V.), Tom Rolf Schlenstedt 
(Landwirt, Kupfer GbR), Linus Bretschnei-
der (Landwirt, Ackerbau Nemt – René 
Döbelt), Leonie Zocher (Landwirtin, Agrar-
produkte Kitzen e. G.)
Neben Landrat Henry Graichen richteten 
Katja Zschaage, Referentin für Berufliche 
Bildung im Landesamt für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie, Gunnar Dübener, 
Leiter des Beruflichen Schulzentrums Wur-
zen und Hans-Uwe Heilmann, Vorsitzender 
des Kreisbauernverbandes Borna – Geit-
hain – Leipzig e. V. anerkennende Worte. 
Zu den Ehrengästen gehörten außerdem 
Falk Uhlemann, Leiter der Außenstelle 
des Beruflichen Schulzentrums Wurzen 
und des Fachbereiches Agrarwirtschaft, 
Moreen Donath, Geschäftsführerin des 
Kreisbauernverbandes Borna / Geit-
hain / Leipzig e. V., Thomas Opolka, stell-
vertretender Vorsitzender des Regional-
bauernverbandes Muldental e. V. und Elke 
Zehrfeld, Geschäftsführerin des Regio-
nalbauernverbandes Muldental e. V. Den 
musikalischen Rahmen gestaltete Mimi Li 
Engelmann am Klavier. 
Junge Männer und Frauen, die sich eben-
falls für eine Ausbildung in den Grünen 
Berufen interessieren, können sich an die 
Bildungsberater im Landratsamt wenden:

Für Berufe in der Land- und 
Hauswirtschaft:
Karsten Engelmann
Telefon: 03433 241 1482
E-Mail: karsten.engelmann@lk-l.de

Für Berufe im Gartenbau:
Karin Hebold
Telefon: 03433 241 1487
E-Mail: karin.hebold@lk-l.de
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„Ungetrübter Badespaß – Wenn man die Baderegeln kennt“
Die Kinder der Kita „Märchenland“ sind gut vorbereitet

 Teilnahme an der Juleica G Schulung: 
Wann: 20. bis 22.10. sowie am 3. und 4.11.2023 (Umfang 35 Stunden) 
Wo: Kinder-und Jugendhaus Bad Lausick, Turnerstr.1a 
Voraussetzungen: Alter mind. 16 Jahre, Teilnahme am gesamten Seminar, Nachweis
Grundausbildung Erste-Hilfe (nicht älter als 3 Jahre) 
Kosten: 20€ (inkl. Verpflegung) 
Anmeldung: ines.doege@kjr-ll.de oder Tel: 034345/559734 (Bitte bis 05.10)
Angabe: Name, Anschrift, Geburtstag, Email und Erste-Hilfe Bescheinigung

gefördert durch Jugendamt Landkreis Leipzig

Du suchst einen Ferienjob, willst eine Kinder- oder Jugendgruppe
begleiten oder einen Jugendclub leiten? Bei uns erhältst du die
Qualifikationen als Jugendleiter*innen, so dass du überall
Jugendgruppen leiten kannst! Was musst du dafür tun? 

KJR Landkreis Leipzig e.V., Turnerstraße 1a, 04651 Bad Lausick, 
Tel.034345/559734  WWW.KJR-LL.DE

Termine

I. Wochenende
Freitag, 20.10., 17.00 – 21.00 Uhr: 
Samstag, 21.10., 9.00 – 18.00 Uhr: 
Sonntag, 22.10., 9.00 – 16.00 Uhr:
II. Wochenende 
Freitag, 03.11., 17.00 – 21.00 Uhr: 
Samstag, 04.11., 9.00 – 18.00 Uhr: 

Schulungstermine:
20. bis 22.10 sowie 3. und 4.11.2023

Die nächste Auffrischungsschulung findet am 18. November 2023 statt

Inhalte
 

Pädagogik (Aufgaben von Jugendleiter*innen, Lebenswelten von
Jugendlichen, Rhetorik, Konflikte, Gruppendynamik)

Recht (Jugendschutz, Medienkompetenz, Aufsichtspflicht, Versicherung)
Organisation und Finanzen (Fördermittel, Projektmanagement)

Erste Hilfe (jugendspezifisch)
Kindeswohl (Grundrechte, Prävention)

Demokratiebildung (Beteiligung, Umgang mit Vorurteilen)
 

 

Besonders in der heißen Sommerzeit 
haben alle Kinder riesigen Spaß beim 
Plantschen am und im Wasser. Oft wer-
den dabei sowohl von den Erwachsenen 
als auch von den Kindern die möglichen 
Gefahren unterschätzt. Die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter der DLRG haben 
es sich deshalb zur Aufgabe gemacht, 
schon den 4- bis 6- jährigen Kindern 
auf spielerisch-emotionale Weise das 
richtige Verhalten beim Baden zu ver-
mitteln. Dabei nutzen sie ihre Freizeit 
und sogar den Urlaub, um die Kinder 

vor Badeunfällen zu schützen und 
zu bewahren. 

Am Vormittag des 20. Juli 
diesen Jahres besuchten 

junge Nachwuchsret-
tungsschwimmer der 
DLRG mit der Familie 
Handke, die auf lang-
jährige Erfahrungen 
bei ihrer ehrenamtli-

chen Tätigkeit zurück-
blicken konnte, unsere 

Kita. Im Gepäck hatten sie 
anschauliche Materialien, 

um die Kinder anzuregen über 

richtiges und falsches Verhalten beim 
Plantschen nachzudenken. Einige Kin-
der wussten schon recht gut Bescheid, 
aber allen bereitete es viel Spaß, in ver-
schiedenen Stationen ihr Wissen anzu-
wenden und zu vertiefen. Es wurden 
verschiedene Rettungsgeräte auspro-
biert, ein großes Puzzle gemeinsam zu 
einer Badesituation gelegt und bespro-
chen sowie ein großes Memory gespielt. 
Zusammenfassend konnten die Kinder 
bei einem Puppenspiel, von zwei Ret-
tungsschwimmerinnen vorgespielt, 
ihr Wissen überprüfen. Als Höhepunkt 
der Veranstaltung verteilte „Nobbi” die 
Robbe, das DLRG-Maskottchen, kleine 
Geschenke, Merkhilfen zum Ausmalen 
sowie eine Urkunde für jedes Kind.
Das Team der Kita „Märchenland” 
bedankt sich hiermit, auch im Namen 
der Eltern, recht herzlich für die gelun-
gene Veranstaltung. Wir freuen uns auf 
eine weitere Zusammenarbeit im Win-
ter, denn auch beim Betreten von Eis-
flächen muss man einiges beachten um 
Unfälle zu vermeiden.

Das Team der Kita „Märchenland“

SPORT IST LEBENSFREUDE

Nach diesem Credo 
arbeitet unser Gymnastikverband Wurzen e.V.

WIR SUCHEN DICH!
Wenn Du Deine Beweglichkeit, Koordination, Kondition

und Stabilität verbessern möchtest, bist Du bei uns richtig.
Der Spaß kommt in den 6 Übungsgruppen, welche 
momentan an 3 Abenden pro Woche in 2 Hallen in 

Wurzen trainieren, auch nicht zu kurz. Komm in Bewegung
 und melde Dich unter gymnastikverband@mail.de

oder bei Jacqueline 0176/47807437
oder bei Diana 0151/59435217

W

IR FREUEN UNS AUF DIC

H !
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An alle Vereine, Veranstalter und Einrichtungen im 
Wurzener Land
Wenn Sie Ihre geplanten Veranstaltungen veröffentlichen 
möchten, können Sie dies gerne auf der städtischen Home-
page unter www. Wurzen.de einpflegen. Die Veranstal-
tung erscheint dann auch im Veranstaltungskalender der  
Wurzener-Land-Web-Seite unter www.wurzener-land.de.
 

Der Veranstaltungskalender befindet sich auf der Startseite 
(siehe Bildausschnitt 1) Hier können Sie alle zukünftigen Ver-
anstaltungen einsehen.

Möchten Sie uns gern eine Veranstaltung melden?
Dann können Sie die Meldung direkt über die homepage 
www.wurzen.de eintragen. Hier eine kurze Anleitung:

1. Bitte fahren Sie mit der PC-Maus zunächst über den Button 
„Kultur und Freizeit“ (siehe Foto)

 

2. Es öffnet sich ein neues Fenster in dem ein Menü sichtbar 
wird.

3. Im Menü unter Veranstaltungskalender die Zeile neue 
Veranstaltung melden anklicken. Es öffnet sich wieder ein 
neues Fenster.

 

4. Bitte füllen Sie die Veranstaltungsmeldung ordnungsgemäß 
aus. Sollten Sie dennoch Unterstützung brauchen, gibt es 
auf dieser Seite die Möglichkeit, sich die Anleitung Schritt 
für Schritt durchzulesen (siehe Foto).

 

5. Ist die Meldung komplett ausgefüllt, klicken Sie bitte auf 
den Button „weiter“ und nachdem Sie auf der nächsten 
Seite alles noch einmal überprüft haben, auf „Absenden“.

Mit der Speicherung geht die Meldung bei uns ein und wir 
können diese eventuell noch einmal überarbeiten bzw. zur 
Veröffentlichung freigeben. Bitte beachten Sie: Die Veranstal-
tung erscheint erst nach Freigabe durch uns auf der Internet-
seite.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gern zur Verfügung.

1.

2.

3.

4.

5.

Die Ausgabe 10/23 des Wurzener Stadtjournal erscheint 
am 26.10.2023. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist 
der 10.10.2023. 

Alle Ausgaben des Wurzener Stadtjour-
nal finden Sie auch auf unserer Hompa-
ge, einfach den QR-Code scannen.
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20 Jahre Voice of Thistle /  
Jubiläumsshow

Seit nun mehr 20 Jahren ist die Band 
„Voice of Thistle“ gemeinsam auf den 
großen und kleinen Bühnen unseres 
Landes unterwegs und dieses Jubiläum 
wird nun am 14.10.2023 im „Kultur-
haus Schweizergarten“ in Wurzen groß  
gefeiert.
Aber von vorn: Die fünfköpfige Band 
rund um Sänger Ochni Othul ist vielen 
Freunden der schottischen und irischen 
Musik in Wurzen, aber auch weit darü-
ber hinaus ein Begriff. Denn in den letz-
ten 20 Jahren hat es sich die Band zur 
Aufgabe gemacht, traditionelle Songs 
neu zu interpretieren. Diese präsentiert 
sie dann in ihren Liveshows mit viel 
Humor und einigen Highlights ihrem 
begeisterten Publikum. Dabei werden 
sowohl die lauten rockigen, als auch 
leise gefühlvolle Töne angeschlagen.
Jetzt ist es für die Band an der Zeit 
den zwanzigsten Geburtstag zu feiern. 
Und dafür ist eine große Party geplant. 
Sowohl das Repertoire als auch die 
Besetzung haben sich in den letzten 
Jahren mehrfach geändert. Aus diesem 
Grund wird es zur Show sowohl neue 
als auch alte Songs zu hören geben und 
auch das ein oder andere ehemalige 
Bandmitglied wird wieder gemeinsam 
mit „Voice of Thistle“ auf der Bühne 
stehen. 
Aber damit nicht genug. Um dem Jubi-
läum den richtigen Rahmen zu geben, 
werden noch einige enge Freunde die 
Band im „Kulturhaus Schweizergarten“ 

unterstützen. Die Rock’n’Roll Band 
„Nine & the Bebopalulas“ die Wurzener 
Punk Rock Band „Pigup“ und die „Irish 
Dance Company“ aus Dresden werden 
für einen unvergesslichen Abend sor-
gen. Und „Voice of Thistle“ wären nicht 
sie selbst, wenn nicht noch die ein oder 
andere Überraschung geplant wäre.
Damit das Event auch über den Abend 
hinaus in Erinnerung bleibt, wird es 
eine CD geben, auf der alle beteiligten 
Bands vertreten sind. Dabei ist nicht 
nur jeweils ein Song aus dem eige-
nen Repertoire auf der CD verewigt, 
sondern jede Band interpretiert auch 
jeweils ein Lied der anderen beiden 
Gruppen. Und dazu kommen noch ein 
paar Bonustracks. 
Auch ein entsprechendes Jubilä-
ums T-Shirt ist exklusiv für das Event 
geplant. Sowohl CD als auch T-Shirt 
können zusammen mit den Eintrittskar-
ten im Bundle zum Sonderpreis über 
den Webshop der Band – unter shop.
voice-of-thistle.de – erworben werden. 
Tickets sind außerdem bei der Wurzen 
Tourist Information erhältlich.

Die Vorbereitung laufen auf Hochtou-
ren und die Spannung steigt, bis es am 
14.10. dann endlich heißt: Vorhang auf 
für die „Voice of Thistle – 20th Anniver-
sary Jubiläumshow“. 

Einlass 18 Uhr / Beginn 19 Uhr
Vorverkauf / Abendkasse

Tina

Hi, ich bin die Tina. Ich bin 
ein Schäferhundmischling 
und ca. 7 Jahre alt. Ich 
kam 2021 aus schlech-
ter Haltung ins Tierheim, 
habe aber recht schnell 

eine neue Familie gefunden. 
Nun bin ich wieder da, weil mein Frau-
chen umziehen musste und mich nicht 
mitnehmen konnte.
Trotz alledem bin ich eine lebensfrohe 
agile Hündin und lieb zu allen Men-
schen. Leinenführigkeit oder Auto fah-
ren habe ich bisher leider nie kennen-
gelernt, weshalb das unbedingt noch 
trainiert werden muss. 
Ich wünsche mir eine Familie mit nicht 
mehr allzu kleinen Kindern und ohne 
andere Hunde, die mag ich nämlich 
bis auf wenige Ausnahmen nicht. Das 
Wichtigste für mich sind Streichelein-
heiten, am besten den ganzen Tag 
lang. Du möchtest mich kennenler-
nen? Dann schreib bitte eine E-Mail an 
info@tierheim-wurzen.com. Bis bald.

Herbstputz im Tierheim Wurzen

Wir möchten unser Tierheimgelände 
winterfest machen. Deshalb findet am 
Samstag, den 21.10.2023, von 9 – 13 
Uhr unser Herbstputz statt.
Bitte, wenn möglich, Arbeitsmateri-
alien wie Rechen, Handschuhe und 
Werkzeug mitbringen! Für das leib-
liche Wohl wird nach dem Einsatz 
gesorgt. Wir freuen uns sehr über jede 
helfende Hand.
Ihr Tierschutzverein „Ein Herz für Tiere“
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Sonderausstellung
Gustav Harkort. Sächsischer Industriepionier in Leipzig und im Wurzener Land

Als die beiden Brüder 
Carl und Gustav Har-

kort 1820 in die Han-
delsmetropole Leip-
zig kamen, war dies 
der Beginn einer 

Welle von Gründun-
gen und Beteiligung 

an der Entstehung von 
Industrie- und Bankunterneh-

mungen ohnegleichen.
Die Standortinitiative Wurzen & Wur-
zener Land e. V. und das Kulturhistori-
sche Museum Wurzen mit Ringelnatz-
sammlung und Städtischer Galerie „Am 
Markt“ (Altes Rathaus) zeigen in einer 
Sonderausstellung vom 21. Oktober bis 
22. Dezember 2023 in der Galerie, wie 
durch das Wirken vor allem von Gustav 
Harkort Leipzig und das Wurzener Land 
industrialisiert wurden. Die Idee der 
Ausstellung wurde durch Ulrich Heß 
entwickelt. Über SIMUL+ und durch die 
Kulturstiftung des Freistaates Sachsen 
konnten die finanziellen Vorausset-
zungen für die Ausstellung geschaffen 
werden.
Als Mitglied der seit dem 17. Jahrhun-
dert in Westfalen an Einfluss gewin-
nenden Unternehmerfamilie Harkort 
sah Gustav Harkort seine Mitverant-
wortung für die Familie, deren Zent-

rum in Harkorten bei Hagen in 
Westfalen lag. In seiner Genera-
tion war er einer der zentralen 
Akteure der Familie Harkort. So 
wird in der Ausstellung auch die 
Persönlichkeit Gustav Harkorts 
sichtbar. 
Für die Ausstellung interes-
siert vor allem, wie es Gustav 
Harkort gelang, maßgeblichen 
Einfluss auf die beginnende 
Industrialisierung in unserer 
Region zu nehmen. Sein entschei-
dender Schritt für die Entwicklung der 
Stadt Wurzen und des Wurzener Lan-
des bestand darin, dass er einer der 
tatkräftigsten Initiatoren der ersten 
Ferneisenbahnlinie Deutschlands zwi-
schen Leipzig und Dresden war. Von 
1835 bis zu seinem Tode 1865 wirkte 
er als Vorsitzender der Leipzig-Dres-
dener Eisenbahn-Compagnie und trug 
entscheidend zu ihrer erfolgreichen 
Arbeit bei. Der Aufschluss eines Quarz-
porphyrsteinbruchs im heutigen Mark 
Schönstädt und die Entdeckung reicher 
Tonvorkommen an der Streckenlinie 
zwischen Machern und Wurzen waren 
die Voraussetzungen für die Grün-
dung der beiden Unternehmen, die 
auf unterschiedliche Weise bis in die 
Gegenwart reichen. 

In der Ausstellung werden unter ande-
ren Videoaufnahmen aus den Unter-
nehmen gezeigt, die letztlich aus dem 
Wirken von Gustav Harkort entstanden 
sind. So schlüpfte Alexander Fabisch, 
ein Leipziger Schauspieler, in die Rolle 
als Gustav Harkort und suchte mit heu-
tigen Unternehmern der Gründungen 
des 19. Jahrhunderts das Gespräch. 
Dass dadurch auch ein Blick in diese 
Betriebe ermöglicht wird, ist ein von 
den Machern der Ausstellung gewoll-
ter Effekt. Das gilt für die heutige RATH 
GmbH in Bennewitz, für einen der 
Steinbrüche der BASALT AG, für die 
Gießerei Wurzen und auf andere Weise 
für den stillgelegten Steinbruch in Mark 
Schönstädt.
Erstmals werden einem breiten Publi-
kum in der Ausstellung auch die ande-
ren Gründungen und Beteiligungen 
Gustav Harkorts vorgestellt: bei der 
Leipziger Bank (1838), der Allgemei-
nen Deutschen Creditanstalt (1856), 
der Kammgarnspinnerei Pfaffendorf 
AG (1836), dem Erzgebirgischen Stein-
kohlen-Actienverein (1840) sowie der 
Maschinenbauanstalt mit Eisengieße-
rei (1842/43), mit welcher ein weiterer 
Kontakt zwischen Leipzig und Wurzen 
geknüpft wurde.                  Dr. Ulrich Heß

Lithographie Gustav Harkort, W. Korn 
(Druckerei u. Verlag), Druckplatte erstellt von Otto 

Merseburger ©Museen Burg Altena

Panoramaansicht des Steinbruchs Mark Schönstädt © Museum Steinarbeiterhaus Hohburg

     Gustav 
Harkort

Sächsischer Industriepionier 
in Leipzig und im Wurzener Land

  Städtische Galerie »Am Markt«
  21. Oktober – 22. Dezember 2023

Markt 1 · 04808 Wurzen
Do – So | 14.00 – 18.00 Uhr

Eine Ausstellung der Standortinitiative Wurzen & 
Wurzener Land e.V. und des Kulturhistorischen 
Museums Wurzen mit Ringelnatzsammlung

Domgasse 2 · 04808 Wurzen
Telefon: 03425 85 60 405
Email: museum@wurzen.de

Ausstellungsort:
Städtische Galerie »Am Markt«
Markt 1 · 04808 Wurzen

Öffnungszeiten:
Do – So | 14 – 18 Uhr

Eintritt:
Erwachsene 3 Euro, Kinder bis 16 Jahre frei

www.kultur-wurzen.de

Bildnachweise Vorderseite:
Lithographie Gustav Harkort, W. Korn (Druckerei u. Verlag), Druckplatte 
erstellt von Otto Merseburger 
© Museen Burg Altena 

Gustav Harkort, Eisenbahnstrecke Leipzig – Dresden, Durchbruch Machern 
beim zweigleisigen Ausbau um 1839, Radierung, um 1842
© WWA Dortmund

Vernissage 
21.10.2023
15.00 Uhr 

in der Galerie

am Markt 1 

Gustav Harkort, Eisenbahnbrücke bei Wurzen, Radierung, 1844 © WWA Dortmund
(Konzentriert auf die eigentliche Radierung/beschnitten)
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Gottesdienste im Oktober
Kath. Pfarrei „St. Franziskus“ Wurzen 
mit den Gemeinden Beucha-Naunhof, 
Grimma, Wurzen

Samstag, 30.09.2023
17.00 Uhr Hl. Messe  -  Wurzen 
17.00 Uhr Hl. Messe  -  Beucha 

Sonntag, 01.10.2023
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Grimma  
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Wurzen

Samstag, 07.10.2023
17.00 Uhr Hl. Messe  -  Beucha  

Sonntag, 08.10.2023
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Grimma  
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Wurzen
10.30 Uhr Hl. Messe  -  Naunhof

Samstag, 14.10.2023
17.00 Uhr Hl. Messe  -  Wurzen
17.00 Uhr Hl. Messe  -  Beucha

Sonntag, 15.10.2023 
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Grimma
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Wurzen
10.30 Uhr Hl. Messe  -  Naunhof

Samstag, 21.10.2023
17.00 Uhr Hl. Messe  -  Wurzen
17.00 Uhr Hl. Messe  -  Beucha

Sonntag, 22.10.2023
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Grimma
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Wurzen
10.30 Uhr Hl. Messe  -  Naunhof

Samstag, 28.10.2023
17.00 Uhr Hl. Messe  -  Wurzen
17.00 Uhr Hl. Messe  -  Beucha

Sonntag, 29.10.2023
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Grimma
09.00 Uhr Hl. Messe  -  Wurzen
10.30 Uhr Hl. Messe  -  Naunhof

Veranstaltungen

Veranstaltungsplan Oktober in der Begegnungsstätte Wurzen
Montag,02.10.2023 
13 - 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch 

Dienstag, 03.10.2023
10 - 11 Uhr, Sportgruppe III 
11.30 - 14.30 Uhr, Gemeinsames Mittag-
essen danach lustige Gedächtnisspiele

Mittwoch, 04.10.2023 
10 - 11 Uhr, Sport Gruppe II
15 - 17 Uhr, Tanzgruppe 

Donnerstag, 05.10.2023
10 - 11 Uhr, Yoga auf dem Stuhl
13 - 15.30 Uhr, Handarbeiten

Montag, 09.10. 2023
13 - 14.30 Uhr, Bastelspaß für Jedermann

Dienstag, 10.10.2023
10 - 11 Uhr, Sportgruppe III
11.30 - 14.30 Uhr, Gemeinsames Mittag-
essen danach lustige Gedächtnisspiele

Mittwoch, 11.10.2023
10 - 11 Uhr, Sport II 

Donnerstag, 12.10.2023
10 - 11 Uhr, Yoga auf dem Stuhl 13.30 - 
15.30 Uhr, Handarbeiten 

Montag, 16.10.2023 
13 - 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch 

Dienstag, 17.10.2023
10 - 11 Uhr, Sportgruppe III 
11.30 - 15 Uhr, Gemeinsames Mittages-
sen danach lustige Gedächtnisspiele
ab 14 Uhr, Fischerfest Ortsgruppe 5

Mittwoch, 18.10.2023
10 - 11 Uhr, Sportgruppe III 
15 - 17 Uhr, Tanzgruppe 
ab 14 Uhr, Oktoberfest Ortsgruppe 9

Donnerstag, 19.10.2023 
10 - 11 Uhr, Yoga auf dem Stuhl
13.30 - 15.30 Uhr, Handarbeiten
ab 14 Uhr, Fischerfest Ortsgruppe 18/19

Montag, 23.10.2023
13 - 14.30 Uhr, Bastelspaß für Jedermann
 

Dienstag, 24.10. 2023 
10 - 11 Uhr, Sportgruppe III 
13 - 15.30 Uhr, Gemeinsames Mittages-
sen danach lustige Gedächtnisspiele 

Mittwoch, 25.10.2023
10 - 11.30 Uhr, Sportgruppe II 

Donnerstag, 26.10.2023
10 - 11 Uhr, Yoga auf dem Stuhl
13 - 15.30 Uhr, Handarbeiten
ab 18 Uhr, Tanzabend für Jedermann

Montag, 30.10.2023
13 - 14.30 Uhr, Kaffeeklatsch

Ihr Team der Begegnungsstätte 

Kontakt:
Volkssolidarität Regionalverband Wurzen 
e. V., Begegnungsstätte Wurzen
Leiterin: Frau Jeanette Breitenborn
Telefon: 03425 904528

Land in Sicht – Einladung zum Mitdenken und Mitmachen

Warum leben wir gern hier? Wie machen wir anderen Lust darauf, hier zu leben 
oder sogar sich zu engagieren? Wie sehen andere das Wurzener Land? Auf diese 
und andere Fragen werden in der Regionalwerkstatt 2023, am Mittwoch, 27. Sep-
tember, ab 17.30 Uhr Antworten gefunden. Treffpunkt ist das Gemeindezentrum 
Roitzsch. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.
Appetit darauf machen, hier Gast zu sein, hier zu leben oder sich zu engagieren – auf 
diese inhaltlichen Schwerpunkte einigten sich Vereine aus dem Wurzener Land und 
laden zur Regionalwerkstatt 2023 ein.
Sichten auf das Wurzener Land und Ideen für das Wurzener Land sollen zusammen-
getragen werden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme. Die Veranstaltung endet spätestens 21 Uhr. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.
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Wurzener Wunder

01.08.2023
Karlo
Gewicht: 3.780 g, Größe: 53 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Marie-Luise und Oliver Günther

02.08.2023
Florian Preiß
Gewicht: 3.340 g, Größe: 50 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Daniela Preiß und Christian Rolle, 
Borsdorf

04.08.2023
Farah Hecimovic
Gewicht: 3.170 g, Größe: 48 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Naida und Emrah Hecimovic, Bad Lausick

04.08.2023
Amira
Gewicht: 3.220 g, Größe: 49 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Julia und Robert

09.08.2023
Jamie Unger
Gewicht: 2.195 g, Größe: 44 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Patricia Unger und Jens Magyar,  
Roßwein OT Grunau

10.08.2023
Elias Levin Thieme
Gewicht: 3.480 g, Größe: 49 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Aline Thieme und Rick Zschüschner, 
Wurzen

10.08.2023
Julia
Gewicht: 3.860 g, Größe: 53 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Olga und Paul Eisele

22.08.2023
Brian Spencer
Gewicht: 3.125 g, Größe: 49 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Juliane und Kay, Thallwitz OT Lossa

23.08.2023
Milly Wutzke
Gewicht: 3.070 g, Größe: 51 cm
Die glücklichen Eltern sind: 
Kristin Wutzke und Tom Pfeiffer, Thallwitz

31.08.2023
Lia März
Gewicht: 4.380 g, Größe: 54 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Sophie März und Maik Vinzens, Grimma

01.09.2023
Vroni Scheibe
Gewicht: 3.445 g, Größe: 50 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Mandy und Hendrik Scheibe, Nepperwitz

02.09.2023
Alfred Schindler
Gewicht: 3.170 g, Größe: 50 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Josephine und Franz Schindler, Wurzen 
OT Streuben

04.09.2023
Pina Rödl
Gewicht: 4.440 g, Größe: 52 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Mercedes Woellner und Benjamin Rödl, 
Lossatal

09.09.2023
Lex Thomas
Gewicht: 3.840 g, Größe: 50 cm
Die glücklichen Eltern sind:
Lisa und Sepp Thomas, mit Schwester 
Amy, Wurzen

Eventuelle Schreibfehler bei den Namen 
der Babys oder Eltern bitten wir zu 
entschuldigen. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis.

Wir gratulieren

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Krankenhaus Wurzen
Kutusowstraße 70, 04808 Wurzen

Samstag, Sonntag, Feiertag,  
Brückentag: 09.00 – 13.00 Uhr
(ohne telefonische Voranmeldung)

Optikersprechstunde 
mit Andrea Rost

Sind Blaulichtfilter und Entspiegelung 
notwendig?
Ja, sie sind wichtig, denn die Kombina-
tion der beiden Beschichtungen redu-
ziert störende Reflexe und minimiert 
das künstliche blaue Licht aus Fernse-
hern, Bildschirmen, Tablets und Smart-
phones und steigert somit Ihr Wohlbe-
finden im Alltag.
Für Bildschirmarbeitsbrillen ist der 
Blaufilter sehr wichtig, da so eine 
Überanstrengung der Augen 
und Schlaflosigkeit 
gemindert wird. Mit 
Blaulichtfilter haben 
Sie ein entspanntes 
Sehen!

Augenoptiker- 
meisterin 

Andrea Rost

Optiker Rost, Badergraben 10, Wurzen, 
Tel: 03425 925852

Klein, aber oho: Vitamine und Mineralstoffe
Vitamine sind wichtig für den menschli-
chen Körper, sehr wichtig! Sie sind betei-
ligt an diversen Prozessen, beispielsweise 
am Aufbau und Schutz der Zellen, spielen 
eine Rolle bei der Knochen- oder Blutbil-
dung. Sie sind an der Stoffwechselregula-
tion beteiligt und können Bestandteil von 
Enzymen sein. Man unterscheidet fett- 
und wasserlösliche Vitamine, die unter-
schiedlich im Körper gespeichert werden. 
Fettlösliche Vitamine werden nur vom 
Körper aufgenommen, wenn gleichzeitig 
Fette gegessen werden. Der Körper kann 
fettlösliche Vitamine speichern, wasser-
lösliche (Ausnahme: Vitamin B12) hinge-
gen nicht, überschüssige Mengen werden 
ausgeschieden. Mineralstoffe werden 
vom Körper für verschiedene Aufgaben 
benötigt, z. B. für eine optimale Stoffwech-
selfunktion. Man unterscheidet – je nach 
der im Organismus vorhandenen Menge 

– zwischen 
Mengen-
elementen 
und Spurenele-
menten. Die wichtigsten 
Mineralstoffe sind Natrium und 
Chlorid, Kalium, Kalzium, Phosphor und 
Magnesium. Jedoch existieren zahlreiche 
weitere Mineralstoffe wie die Spuren-
elemente Eisen, Jod, Fluorid, Zink, Selen 
und andere sowie Ultraspurenelemente. 
Mit einer ausgewogenen, abwechslungs-
reichen Ernährung ist der Körper in der 
Regel gut mit Vitaminen und Mineralstof-
fen versorgt. Vitamin D, Folat, Eisen und 
Jod können Ausnahmen sein und durch 
Nährstoffpräparate ergänzt werden.     mp
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Interview

Optikermeisterin Andrea Rost erhält „Silbernen
Meisterbrief“ von der Handwerkskammer zu Leipzig

Als der Brief der Handwerkskammer zu 
Leipzig ins Haus der Optikermeisterin 
flatterte, in dem sich die Einladung zur 
Verleihung des „Silbernen Meisterbrief“ 
befand, war Andrea Rost sichtlich über-
rascht. „Am 16. September ist es tat-
sächlich 25 Jahre her, dass ich meinen 
Meisterbrief erhielt, kaum zu glauben“, 
schmunzelt sie, als sie uns von dem Ereig-
nis berichtet. „Als ich mit meinem Vater 

gemeinsam nachschaute, fiel uns auf, 
dass sich seine Verleihung des Meister-
briefs am 19. Oktober sogar zum 50. Mal 
jährt. Somit erhält er nun mit mir gemein-
sam einen Jubiläumsbrief, nur dass es bei 
ihm bereits der Goldene ist.“
Das Familienunternehmen der Rost ist in 
der 3. Generation als Augenoptikermeis-
ter in der Selbstständigkeit tätig. „Mein 
Urgroßvater“, so Andrea Rost „war Meis-
ter im Handwerk für Uhren und Schmuck 
in Bennewitz und gründete das Unterneh-
men 1927. Mein Großvater übernahm das 
Geschäft und war der erste Augenoptiker-
meister der Familie. Mein Vater setzte 
die Tradition fort. Ich freue mich, dass 
meine Tochter schon oft nach der Schule 
im Geschäft mithilft und sie durchaus das 
handwerkliche Geschick mitbringt, den 
Beruf auszuüben“. 
Für Senior-Optikermeister Werner Rost 
ist es eine Freude, einmal in der Woche 
im Geschäft seiner Tochter mitzuarbeiten, 
an dessen Entstehung er viel Anteil hatte. 
Familie Rost zog 1993 in den Badergraben 
in Wurzen und eröffnete dort ihr Augen-
optikergeschäft neu. „Für mich war unser 
Geschäft auch immer gleichzeitig meine 
Heimat. Nach der Schule kam ich sofort 
ins Geschäft. Meine Oma kochte für uns. 
Ich hätte mir gar nicht vorstellen können, 
einen anderen Beruf zu wählen. Nach wie 
vor übe ich diesen sehr gern aus. Viele 
unserer Kunden sind mir sehr vertraut. 
Kommen diese doch auch seit Generati-
onen zu uns. Der Umgang mit den Men-
schen, die Beratung für das optimale Bril-
lenglas und die Suche für das passende 
und individuelle Brillengestell kombiniert 
mit dem klassischen Handwerk, sind 
genau mein Ding. Anteil an unserem 

Erfolg und der Freude an der Arbeit hat in 
jedem Fall auch mein großartiges Team! 
Dafür möchte ich mich an dieser Stelle 
herzlich bedanken.“ 
Das Team im Geschäft besteht aus einem 
Augenoptikermeister, drei Augenopti-
kermeisterinnen und einem Azubi im 2. 
Lehrjahr.
Im Laufe der Jahre habe sich der Beruf 
des Optikers stark verändert. Er wäre 
technischer geworden, berichtet uns die 
Empfängerin des Silbernen Meisterbriefs. 
Die Vielfalt der mittlerweile diagnostizier-
baren Augenkrankheiten und die daraus 
entstehenden Möglichkeit der Glasan-
passung sind so komplex und individuell 
anpassbar, wie nie zuvor. „Durch eine prä-
zisierte, computergesteuerte Messung ist 
dies möglich“, so ergänzend Frau Rost.
Die Meisterinnen und Meister der Augen-
optik dürfen die Augen prüfen, jedoch 
keine Diagnosen stellen. Das überneh-
men die Augenärzte, mit denen sie eng 
zusammenarbeiten.
Neben den vielen hervorragenden Ent-
wicklungen in Sachen Technik und For-
schung macht es die Handwerksmeister 
traurig, dass die überbordende Bürokratie 
und die Geringschätzung des Handwerkes 
ihnen das Leben schwer macht. Dennoch 
ist Andrea Rost froh, genau diesen Beruf 
ausüben zu dürfen und will weiterhin mit 
einem großen Angebot an Brillen ihre 
Kunden glücklich machen. 
Wer sich ein eigenes Bild vom Geschäft 
machen will, kann die Gelegenheit des 
Wurzener Nachtshoppings am 3. Novem-
ber ergreifen.
Das Team des Wurzener Stadtjournal gra-
tuliert herzlich und wünscht weiterhin 
alles Gute! Robert Krause

Optikersprechstunde 
mit Andrea Rost

Präzision... auch in unserer Werkstatt! 
Wir sind nicht nur „Brillenverkäufer“, 
sondern auch Handwerker! 
Das wissen bereits viele unserer inte-
ressierten Kunden, die schon einmal 
die Möglichkeit genutzt haben, hinter 
unsere Kulissen zu schauen. Wir lassen 
uns jederzeit über die Schulter blicken. 
Unsere Augenoptikermeister führen 
Sie durch die Werkstatt und erklären 
Ihnen die verschiedenen Arbeitsgänge. 
Sehen Sie, wie die großen, runden Bril-
lengläser in die richtige Form geschlif-
fen werden. Ob eckig, 
rund, groß oder klein 
... alles können wir 
mit unserem High-
tech-Schleifauto-
maten fertigen! 

Augenoptiker- 
meisterin 

Andrea Rost

Optiker Rost, Badergraben 10, Wurzen, 
Tel: 03425 925852

Übergabe des „Silbernen Meisterbrief“ an Optikermeisterin Andrea RostVater & Tochter – gemeinsam 75 Jahre meisterliche Arbeit
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Wir suchen Mitarbeiter – werde Teil unseres Teams – wir freuen uns auf Dich!

Das „Haus der Gesundheit“ in Burkartshain stellt sich vor
Seit 1. Juli gibt es eine gute, medizinische Grundversorgung im ländlichen Raum
Seit 1. Juli diesen Jahres finden Sie im schönen Ortsteil von Wur-
zen, Burkartshain, ein neues medizinisches Versorgungszentrum.
„Unsere ansässige Ärztegemeinschaft war auf der Suche nach 
neuen Räumlichkeiten und auch ich benötigte dringend neue 
Sporträume. So ist die Idee mit dem »Haus der Gesundheit« ent-
standen und wir starteten am 29. Juni 2022 mit dem Neubau“, 
berichtet uns Anne Bock, Bauherrin und Unternehmerin der 
ortsansässigen Physiotherapie und Osteopathie. Schnell konnten 
neue Mieter für das Haus gefunden und von der Idee überzeugt 
und begeistert werden. „Ohne den unermüdlichen Einsatz und 
reibungslosen Arbeitsablauf aller beteiligten Firmen wäre die 
Fertigstellung in einem Jahr undenkbar gewesen“, erzählt uns 
Anne Bock mit leuchtenden Augen, wenn Sie nur an die vielen 
„Macher“, wie Sie alle Mitwirkenden liebevoll bezeichnet, denkt. 
Vom Säugling bis ins hohe Alter ist nun eine gesundheitliche 
Grundsversorgung gesichert. Neben Allgemeinmedizinern sowie 
der Physiotherapie und Osteopathie finden Sie nun auch eine 
Logopädie für Kinder und Erwachsene sowie eine Kosmetik, 
Nageldesign und Fußpflege vor Ort. 

Für 2024 sind viele neue Kursangebote geplant. Es soll auch 
einmal im Quartal ein Rentner-Café in dem neuen Sport- und 
Schulungsraum durchgeführt werden. Fragen Sie nach freien Ter-
minen, auch Hausbesuche sind wieder möglich. Wir wünschen 
dem Team vom „Haus der Gesundheit“ viel Freude in den neuen 
Räumlichkeiten. red

Ein großes Dankeschön von Anne Bock 
an alle beteiligten Firmen:

Baubüro Holger Classen, Baukonzept Martin Fischer,  
Dachdecker Dirk Hoffmann GmbH, Estrich Erdmann, FA Günther 
Fenster Ideen, Wurzener Wärmetechnik Steffen Walter, Elektro 

Scharfschwert GmbH & Co. KG, Udo Eichbaum Malerfachbetrieb 
GmbH, Trockenbau Lutz Handau, Naturstein Dräger, Tischlerei 

Winkler, fischerbalkone – Reglerbau Klaus Fischer GmbH,  
Sicherheitssysteme Mike Fischer, Metallbau Toni Otto, Kupsch 
Galabau, Sven Böttger Fliesenleger, Kafril Unternehmesgruppe, 
Architekturbüro Andreas Leipold, Ingenieurbüro Zimmermann, 

Gerüstbau Grumbt, Arbeitsschutzservice Butschke

Gesundheit

Jetzt unsere neuen Kursangebote sichern!

„Gut aussehen und sich dabei 
großartig fühlen ...“

Kosmetikatelier Annett Exel-Klapproth

Termine unter  0173 6412280 

Das ist meine Mission. Ich möchte 
in Ihnen das gleiche Selbstvertrauen 
erwecken. Schauen Sie sich um und 

entdecken Sie die 
Vielfalt meines Angebots:

• Permanent Make-up, Kosmetik
• medizinische Fußpflege
• Nageldesign Claudia Lieback
 Termine unter 0171 5797519

Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | 
Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | Neueröffnung | 

Straße der Einheit 7, 04808 Burkartshain |  0173 3589292
www.zentrumdergesundheitburkartshain.com

Unsere Leistungen

» Logopädie «

» Ergotherapie «

» Elternberatung «

» Legasthenietraining «

» Umfangreiches Kursangebot «

... und vieles mehr!

Hausärzte Burkartshain
Andreas Groß & Lydia Bräutigam

Ihre Fachärzte für Allgemeinmedizin

 WIR SIND UMGEZOGEN!
Straße der Einheit 7, 04808 Wurzen

OT Burkartshain, Telefon: 034261 61382

Weitere Informationen finden Sie unter
www.hausarzt-wurzen.de

Straße der Einheit 7 | 04808 Burkartshain | Mo. - Fr. von 7 bis 20 Uhr geöffnet

– Anzeige –
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WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640
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Anmeldung erforderlich bis 30.11.2023
(Testgeräte begrenzt vorrätig)

NEUHEIT!
PHONAK SLIM
JETZT UNVERBINDLICH UND 
KOSTENLOS PROBETRAGEN

Unvergleichbare 
Klangqualität Universelle 

Konnektivität

Wiederaufladbar
Erfassung von 
Gesundheitsdaten
• Herzfrequenz
• Schritte
• Akitivitätslevel
• Zurückgelegte Distanz

Gesundheit

Phonak Slim™
ein Hörsystem im eleganten Design für verbessertes Sprachverstehen
Phonak Slim™ ist das brandneue Hörsystem, das ein elegan-
tes, neuartiges Design mit hochmoderner Hörleistung kom-
biniert. Die einzigartige ergonomische Form passt perfekt 
hinter Ihr Ohr – sogar, wenn Sie eine Brille tragen. Mit dieser 
perfekten Verknüpfung aus Stil und Hörleistung verbinden Sie 
sich elegant mit der Welt. Das Hörsystem erhalten Sie in unse-
rem Fachgeschäft in vier attraktiven zweifarbigen Farbmodel-
len – vereinbaren Sie gleich einen Termin zum Probe tragen!

Kein Kompromiss zwischen Design und Leistung
So vielfältig wie Ihr Leben – das elegante Phonak Slim. Es 
hat ein weltweit einzigartiges Design mit links und rechts 
optimal geformten Hörgeräten, die sich perfekt an die Kopf-
form anpassen. Zusätzlich zum modernen Design bietet es 
noch eine ganze Reihe von Vorteilen, wie die herausragende 
Klangqualität, das brillante Sprachverstehen und die perso-
nalisierte Störgeräuschunterdrückung. Außerdem können 
die Phonak Slim per Bluetooth® z. B. mit dem Smartphone 
oder dem Fernseher verbunden werden. Dank der erweiter-
ten Bluetooth®-Fähigkeit können sie mühelos zwischen zwei 
gekoppelten Geräten wechseln und mehrere Bluetooth®-Ver-
bindungen nutzen.

Tracking von Gesundheitsdaten
Bei Kopplung mit der myPhonak App können Sie mit Phonak 
Slim folgende Gesundheitsdaten erfassen: Schrittzahl, Akti-

vitätslevel, optionale Zielfestlegung und 
durchschnittliche Tragedauer in unter-
schiedlichen Hörumgebungen. Das ele-
gante Design von Phonak Slim verleiht 
Ihnen Sicherheit, und der Schrittzähler 
verhilft Ihnen zu mehr Wohlbefinden.

Gestalten Sie Ihr individuelles Hörerlebnis
Mit den erweiterten Funktionen der myPhonak 
App und dem neuem Design ermöglicht es Ihnen ein naht- 
loses, individuell auf Sie zugeschnittenes Hörerlebnis. Die ver-
besserte Navigation macht die App noch intuitiver. Erstellen 
Sie individuelle Hörprogramme für unterschiedliche Umge-
bungen. Verbinden Sie sich mit Ihrem Hörakustiker, um sich 
unterstützen zu lassen – egal, wo Sie sind. Verschaffen Sie sich 
ein Bild über Ihre Aktivitätslevel und Tragedauer.

Wiederaufladbarkeit
Um Ihnen das Leben zu erleichtern, lassen sich die Phonak 
Slim Hörgeräte schnell aufladen und bieten eine lange Lauf-
zeit.
Sie wollen die neuen Phonak Slim kostenlos und unverbind-
lich zur Probe tragen? Dann melden Sie sich bei uns.

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de

– Anzeige –
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Tipps

Unsere Heimat – auf dem Drahtesel unterwegs
Radeln nach Zahlen im Wurzener Land
Für viele ist die Urlaubszeit vorbei, neue 
Kräfte worden getankt und manch Eine 
oder Einer hat die Liebe zur Bewegung im 
Sommer neu entdeckt. „Unsere Heimat – 
auf dem Drahtesel unterwegs“, hier kann 
man vieles entdecken und ganz nebenbei 
etwas für die Gesundheit tun. Egal, ob auf 
dem alten Damenrad, mit dem Rennrad 
oder Elektrofahrrad – man tut etwas für 
die Muskulatur und den Kreislauf.
Das Fahrrad muss verkehrssicher sein – 
Bremsen, Klingel und Beleuchtung müs-
sen auf jeden Fall funktionieren, einige 
Tropfen Öl an die Kette und genügend Luft 
auf den Schläuchen, da kann die Nach-
mittagstour auf dem Rad zum Erlebnis 
werden. Sollte unterwegs doch einmal 
die Defekthexe zuschlagen, so gibt es an 
ausgewählten Punkten eine stationäre 
Luftpumpe mit Werkzeugset. In Wurzen 
ist das an der Volksschwimmhalle und am 
Bahnhof. Von Michael Zerbs von der Stadt-
verwaltung Wurzen, einem fahrradbegeis-
terten Wurzener und Initiator von „Radeln 
nach Zahlen“ im Wurzener Land, erfahre 
ich, dass die Werkzeugsets rege genutzt 
werden und durch die hohe Beanspru-
chung die Dichtungen an den Luftpumpen 
mindestens einmal im Jahr gewechselt 
werden müssen. Am Landgasthof Dehnitz, 
bei Familie Lehne, begutachte ich so ein 
Reparaturset, nicht schlecht – wer auf 
Strecke ist und es klappert, der findet an 
so einem Reparaturstützpunkt Hilfe in 
der Not. Kathrin Lehne erzählt mir, wie 
sie das Set beschafft haben – Hut ab. Im 
Vinschgau kann man auf Schildern lesen: 
Echte Pedalritter fahren mit Helm, anspre-
chend gemacht und mit einem Ritter-
helm abgebildet. Ein Radhelm schützt oft 
in misslichen Lagen, machen wir es den 
Kindern vor. In unserer Garage liegt ein 
Radhelm von unserem Sohn, der Helm ist 
an drei Stellen seit einem Sturz in Frank-
reich stark beschädigt, sogar durchgeris-
sen – wir kauften nach dem Sturz einen 
neuen Helm, einen neuen Kopf besorgen 
wird in Deutschland schwierig sein, denn 
1968 wurde die letzte Guillotine in Leipzig 
abgebaut. Entsprechend der Strecken-
länge und den Wetterbedingungen sollten 
Getränke und etwas Proviant, eventuell 
eine Regenjacke und eine Luftpumpe mit-
geführt werden. Gaststätten oder Geträn-
keverkäufe sind im ländlichen Gebiet fast 
ausgestorben bzw. haben unkalkulierbare 
Öffnungszeiten.
Von Wurzen Nord II beginnen wir unsere 
Radtour durch den Stadtwald nach Lüp-
titz, vorbei an den Windrädern auf der 
Höhe und rüber auf dem Feldweg nach 

Körlitz. Gut ausgebaute Radwege gibt es 
immer mehr im Wurzener Land. Einer der 
jüngsten ist der von Körlitz nach Roitzsch 
entlang der Rietzschke. Abseits von stark 
befahrenen Straßen kann man hier in aller 
Ruhe die Natur genießen, auf halber Höhe 
zwischen beiden Orten steht eine Sitz-
gruppe die zum verweilen einlädt. Als wir 
unsere Tour auf dem frisch gepflasterten 
Weg machen, fällt uns allerdings an zwei 
Tagen hintereinander ein Kläffer auf. Tag 
1, ein Reitpferd mit einem kleinen Mäd-
chen wird attackiert. Tag 2, heute hat er 
es auf meinen linken Knöchel abgesehen, 
ich versuche mein Bein rechts vom Fahr-
radrahmen zu verstecken und abzustei-
gen, kippe nach rechts um und liege auf 
dem Weg. Der Hundebesitzer wiegelt ab 
und sagt, der macht nichts. Knochen noch 
ganz, auf`s Rad und weiter gerollt. An der 
Sitzgruppe wird gerastet, ich bestaune 
die Informationstafel von „Radeln nach 
Zahlen“, ein System mit dem sich jeder 
zurechtfinden sollte, es ist einfach. Infor-
mationsmaterial erhält man in der Wur-
zener Tourist-Info oder den Gemeinde-
verwaltungen Bennewitz, Falkenhain oder 
Thallwitz. Wer am Computer die Tour 
plant, kann unter: www.tourismus-wur-
zen.de/zu-fuss-mit-dem-rad/ die Strecke 
vorab ausmessen.

An der Tafel sind einige Bilder und Infor-
mationen zu den umliegenden Orten, man 
hat sich Mühe bei der Umsetzung dieses 
Projektes gegeben. Auch die Muschel vom 
Pilgerweg sehe ich hier, etwas entfernt 
zupft ein Storch Grünes auf der Wiese. 
Irgendwie kommt in mir ein Gefühl auf, 
unsere Heimat – wir haben eine schöne 
Heimat. Wir queren Roitzsch, vorbei an 
der alten Milchrampe und dem 5-Ster-
ne-Wellness-Hotel für alle Insekten vom 
Heimatverein Roitzsch mit seinem tollen 
Bretterzaun auf dem sich Schneemann, 
Eichhörnchen, Igel und Reh treffen. Radeln 
weiter zu den Muldewiesen (Roitzsch – 
Kirchweg – Friedhof – Bahnhof – Am Stein- 
hof – Gurasee). Dort wo der Weg von der 
Kuhmulde mündet (Knotenpunkt 24), man 
bereits auf dem Mulderadweg ist und die 
Wahl hat, nach rechts in die Keksstadt 
oder geradeaus nach Grubnitz, kann man 
sich erneut an der Zahlentafel und den 
Wegweisern orientieren. Wir fahren nach 
rechts zur neuen Mühlgrabenbrücke. Am 
Knotenpunkt 90 schweift der Blick über 
das Maisfeld hinüber zu den Türmen der 
Krietschwerke. Von hier aus über die 
neue, frisch beschmierte Mühlgrabenbrü-
cke zurück nach Nord II. Am Ende waren 
es 17,82 Kilometer, man muss nicht immer 
Volllast fahren.  Ing. Frank Thomas

Beim Radeln kann man einiges entdecken. 
Auch sind durch verschiedene Knotenpunkte eine gute Orientierung jederzeit gegeben.
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... 900 gute Gründe zu feiern
Höhepunkt des Festjahres 2023 anläss-
lich der 800-jährigen Ersterwähnung von 
Groß- und Kleinzschepa und 100 Jahren 
Freiwilliger Feuerwehr war das Parkfest 
und der Dorfumzug. Am Vorabend des 
Festwochenendes war die Dorfgemein-
schaft eingeladen, um einen Film und 
hunderte Fotos über die Geschichte des 
Ortes zu sehen, die Jörg Ryborsch und 
David Mechow zusammengestellt hatten. 
Am Samstag eröffnete das historische 
Gutsherrenpaar, in diesem Jahr waren es 
Jürgen und Regina Schmidt, mit beein-
druckender Kostümierung das Parkfest. 
Hunderte Gäste erlebten ein großes Pro-
gramm, Kinderbelustigungen, Spiele für 
Groß und Klein und wie jedes Jahr das 
Entenrennen auf der Lossa, den Continen-
tale-Cup. Der Andrang war groß und die 
Verlosung der Preise wie immer ein Gaudi. 
Mit den Böhlitzer Spielleuten startete der 
Lampionumzug und dann kamen die Stun-
den der Tänzer und Tänzerinnen: Die Band 
„Kultpiloten“ brachte das Festzelt bis weit 
nach Mitternacht zum Beben. Der Sonn-
tag begann mit dem gut besuchten Park-
gottesdienst und dann standen im ganzen 
Dorf entlang der Hauptstraße die Leute, 
um den Festumzug zu erleben. Der Umzug 
war eine Hommage an die 800-jährige 
Dorfgeschichte mit über 60 Bildern, u. a. 
mit dem Heimatmuseum Großzschepa, 
Peter Schneider repräsentierte die bäu-
erliche Landwirtschaft, die Eierannahme 
war dargestellt von Stefanie und Emi 
Schneider, die hundert Jahre alte Wäsche- 
rolle zeigte Tilo Schneider, das Schmiede- 
handwerk Dewoske wurde erwähnt und 
als Besonderheit die Lohndämpferei 
Alfred Torge. Eine beeindruckende Dar-
stellung der historischen Dorfgeschichte 
bis hin zu der modernen Technik der Firma 
KAFRIL, dem Hauptsponsor und der Böh-
litzer Agrargenossenschaft, die fast alle 
Felder von Großzschepa bearbeitet. Auch 
die Kleinzschepaer waren mit von der Par-

tie: Sie erinnerten an die einstige Wasser-
mühle, die großen Zeiten des Bahnhofes 
Zschepa-Hohburg und die Feuerwehr. Alle 
Teilnehmer hatten wochenlang an ihren 
Wagen gebastelt und diese geschmückt. 
Das Ergebnis war einfach spektakulär. 
Die Feuerwehr feierte ihr Jubiläum mit 
über 14 Fahrzeugen und den Freunden 
der umliegenden Ortswehren. Vorführun-
gen begeisterten die Kinder und Eltern. 
Kabarettist Gunter Böhnke beendete das 
Fest am Sonntagnachmittag mit großen 
Lachern und Applaus. An den drei Tagen 
besuchten fast tausend Gäste unser Fest! 
Es ist allen Mitwirkenden unter der Lei-
tung des Vereinsvorsitzenden Mario Stäter 
sowie den ungezählten Helfern und Spon-
soren zu danken. Das Gutsherrenpaar 
hatte am Anfang betont: Unser Dorf hat in 
den letzten 800 Jahren viele Veränderun-
gen und schwere Zeiten durchgemacht, 
aber unsere Gemeinschaft ist immer stark 

geblieben. Heute feiern wir nicht nur 
unsere Geschichte, sondern auch unsere 
Zukunft und die enge Verbundenheit und 
Offenheit, die uns auszeichnet. So sollte 
es bleiben. Und das Festjahr geht weiter 
in Großzschepa: Am 29. September ist 18 
Uhr Festgottesdienst und am 30. Septem-
ber beginnt abends auf dem Museumshof 
das Theaterstück „Die Zscheper Revolu-
tion“. Aber das ist eine andere Geschichte. 

Dr. Jürgen Schmidt im Namen des  
Fördervereins Rittergut Großzschepa

Das historische Rittergutspaar Jürgen und Regina Schmidt

Katrin Weist, Geschäftsführerin des Hauptsponsors KAFRIL, zeigte sich mit dem kleinsten Bagger

Schülerwettbe-
werb „Jugend 
testet“

Anmeldung ab
sofort möglich 

Aufgepasst 
– Jugend testet
startet jetzt in eine
 neue Runde. 
Ob Internetbrowser oder Inlineska-
tes, Tintenkiller oder Tortilla-Chips, 
vegane Schnitzel oder Volleybälle, bei 
„Jugend testet“ untersuchen Schü-
lerinnen und Schüler Produkte und 
Dienstleistungen, die ihnen wichtig 
sind. Gewinnen können sie dabei Geld-
preise im Gesamtwert von 12.000 
Euro. Anmeldungen sind ab sofort bis 
30. November 2023 möglich unter  
www.jugend-testet.de

www.test.de
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Starbesuch in Wurzen – Am 09.09.23 hieß es LABOMBA 
im Freibad Wurzen!  

Endlich  durfte dort wieder groß getanzt 
und gefeiert werden und genau dies 
taten viele feierfreudige von Jung bis Alt 
im Freibad Dreibrücken. Von der ersten 
Minute an zog der Dresdner DJ ROBERT 
DEHLIS die Besucher in den Bann und 
Party Guru AMIN FAZANI (bekannt von 
Supertalent) tat sein Übriges, bis fast 
jeder das Tanzbein schwingte. 
Nach vielen Wochen mit Regen in der 
Region stand nun die Bühne mit Feue-
reffekten und großen LED Wänden auf 
Wurzener Boden. Die Veranstalter und 
natürlich Gäste hatten großes Glück mit 
dem Wetter. Eine perfekte Spätsom-
mernacht mit dem Mix aus den Klassi-
kern der 90er Jahre & den Hits aus den 
2000er Jahren, dazu feinste Housebeats 
in bester gewohnter Feiermanier. Nach 
dem Erfolg 2022 mit LOONA & Friends, 
wurde nun zum Saisonabschlusswochen-
ende vom Dreibrückenbad der mehrfach 
preisgekrönten Sängerin, Moderatorin & 
Schauspielerin VIVA-TV Ikone DAISY DEE 
gebucht. Fast mehr als 20 Jahre ist es 
her, dass Daisy Dee by TECHNOTRONIC 
in Sachsen war. Mit ihren Hits wie „Fly 
Away“, „Open Sesame me“ und natürlich 
dem wohl bekannteste Ohrwurm „Pump 
up the Jam“ feierte das Publikum den lei-
der sehr kurzen aber powervollen Auftritt 
der Euro-Dance-Queen bevor Sie wieder 
in den Flieger stieg. 

Auch wenn überall die Preise steigen, 
schrieb der Veranstalter sich noch auf 
die Fahne bei Eintritt und Getränken den 
Gästen eine humane Preispolitik und 
trotzdem gute Qualität zu präsentieren. 
Auch lüftete der Veranstalter ein kleines 
Geheimnis, was Loona 2022 und auch 
diesmal Daisy Dee wieder auf der Bühne 
kurz ansprachen, warum gerade diese 
Beiden eingeladen wurden. Er selbst hat 
vor vielen Jahrzehnten u. a. bei Scooter, 
Loona, Daisy Dee u. v. m. aktiv bei Auf-
tritten mitgewirkt und so ist der Kon-
takt bis heute nie abgebrochen. Somit 
möchte er seine Kontakte und entstan-
denen Freundschaften den Leuten in 
seiner Heimatstadt auch ein klein wenig 
90er/2000er Gefühl geben.
Nach ihrer Show u. a. mit dabei ihr Bru-
der und US Superstar Pappa Bear (Che-

rish the Love) kam als Überraschung von 
der Tanzfläche kein geringer als Marcel 
Buchta, der Oberbürgermeister der Stadt 
Wurzen, auf die Bühnen und bedankte 
sich wieder für so ein gelungenes und 
professionelles Open Air Event in seiner 
Stadt und er ist gespannt, was 2024 ggf. 
auf uns zu kommt. Während noch flei-
ßig Autogramme geschrieben wurden, 
zogen die beliebten House DJs „Schlotti & 
Muzal” ihr Ass aus dem Ärmel. Die Bei-
den sind seit Jahren ein erfolgreicher und 
etablierter Bestandteil der deutschen 
Club- und Partykultur. Die Klangkünstler 
an den DJ Pults schmissen eine große, 
ganz große Prise OldSchoolHouse in die 
Manege und feierten mit vielen Hunder-
ten auch weit angereisten Gästen und 
Wurzenern eine extravagante Party!

pm
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Firma

Einzelunterricht in der kleinen Gruppe

Spezielle Prüfungsvorbereitung
für Abitur, Realschul- und Hauptschulabschluss

Ferienkurse ( Osterferienkurse, Herbstferien-
kurse, Winterferienkurse, Sommerferienkurse)

Grundlagenkurse für Stenographie 
(Kurzschrift)

25 Jahre erfolgreiche Lehr- und Lernzeit
Das Wurzener Nachhilfe-Institut hat Grund zum Feiern
Das Wurzener Nachhilfe-Institut feiert ihr 25-jähriges Beste-
hen. Seit einem Vierteljahrhundert bietet die Schule in Wur-
zen Schülern und Schülerinnen Unterstützung und Förderung 
in verschiedenen Fächern an.
Das Wurzener Nachhilfe-Institut wurde im Jahr 1998 gegrün-
det und hat seitdem vielen Schülern geholfen, ihre schulischen 
Leistungen zu verbessern. Das engagierte Team von Lehrern 
und Tutoren arbeitet individuell mit den Schülern zusammen 
und geht auf ihre spezifischen Bedürfnisse und Lernziele ein.
Das Angebot der Nachhilfeschule umfasst eine Vielzahl von 
Fächern auch im Einzelunterricht, darunter Mathematik, Eng-
lisch, Deutsch, Latein, Physik und Chemie von der 1. bis zur 
12. Klasse. Egal, ob Grundschüler, Mittelschüler oder Gymna-
siast – die Schule bietet für jeden Schüler passende Lernan-
gebote an.
Während der 25 Jahre ihres Bestehens hat das Wurzener 
Nachhilfe-Institut zahlreiche Erfolge verzeichnen können. 
Viele Schüler konnten ihre Noten verbessern, ihre Lernmo-
tivation steigern und erfolgreich Prüfungen absolvieren. Die 
Nachhilfeschule ist stolz darauf, einen Beitrag zur schulischen 
Entwicklung und zum Erfolg der Schüler geleistet zu haben.
Am 01.09.2015 änderte sich nicht nur das Auftreten sondern 
auch der Name Schülerhilfe Wurzen. Seit acht Jahren nun tritt 
die Schülerhilfe unter dem Namen Wurzener Nachhilfe-Insti-
tut auf. 
„Wir wollen expandieren, mehr Klassenräume zur Verfü-
gung stellen und mehr Nachhilfelehrer einstellen. Insgesamt 
können wir auf dem Erfolg der letzten 25 Jahre aufbauen. 
Unser Hauptauftrag heißt, den einzelnen Schüler individuell 
im Nachhilfeunterricht zu unterstützen und ihn in seinem 
Schulalltag zu begleiten und zu ermutigen. Das Aufarbeiten 
von Lücken, die systematische Vorbereitung auf bevorste-
hende Prüfungen sowie gezielte Motivation stehen dabei 
klar im Fokus“, betont Annette Sewell-Ludwig, Inhaberin der 
Lernschule. „Toll ist es auch, wenn mittlerweile schon die Kin-
der meiner damaligen Schüler nun auch zu mir kommen. Ich 
bin sehr dankbar für dieses entgegengebrachte Vertrauen“, 
berichtet Frau Sewell-Ludwig.
Die zahlreichen Schüler bestätigen immer wieder, wie hilf-
reich und erfolgreich die Arbeit der Lehrer und Tutoren ist. 
Viele kommen nicht nur aus Wurzen sondern auch aus den 
umliegenden Ortschaften regelmäßig in die Räume der Nach-
hilfeschule.
Das Wurzener Nachhilfe-Institut in Wurzen freut sich dar-
auf, auch in den kommenden Jahren weiterhin Schülern 
Unterstützung und Förderung bieten zu können. Mit ihrem 
langjährigen Erfahrungsschatz und ihrem engagierten Team 
bleibt sie eine verlässliche Anlaufstelle für schulische Hilfe in 
der Region Wurzen.

red

WSJ online
Mehr Nachrichten und Informationen aus 
der Stadt Wurzen und den Ortsteilen auch 
auf Instagram und Facebook.
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Recht / Steuer / Versicherung

HOTLINE tgl. bis 22:00 Uhr:  0341 9838980
www.KANZLEI-NUSSMANN.de

KOSTENFREIE VORTRÄGE ∙ Anmeldung erforderlich

05.10., 18.00 Uhr Scheidung leicht gemacht & 
 Vorsorgevollmacht
11.10., 18.00 Uhr Laientestamente berichtigen & 
 Patientenverfügung

Wurzen ∙ Markt 13

FACHANWÄLTIN für ERBRECHT

zertifizierte TESTAMENTSVOLLSTRECKERIN

zertifizierte MEDIATORIN

FACHANWÄLTIN für FAMILIENRECHT

Kennen Sie Ihren Anspruch auf Pflichtteil und  
Pflichtteilsergänzung?
Viele durch Testament vom Erbe ausgeschlossene Abkömmlinge 
machen ihre Ansprüche nicht geltend, obwohl sie ihnen per 
Gesetz zustehen. 

Ⅰ.Ⅰ. Pflichtteilsanspruch
Der Pflichtteilsanspruch sichert gemäß § 2303 BGB den Abkömm-
lingen des Erblassers (Kinder, Enkel, Urenkel), den Eltern des 
Erblassers sowie dem Ehegatten eine Mindestbeteiligung am 
Nachlass sofern diese durch ein Testament oder einen Erbvertrag 
vom Erblasser enterbt wurden. 

Wie hoch ist der Pflichtteilsanspruch? 
Der Pflichtteilsanspruch ist ein reiner 
Geldanspruch. Er berechnet sich aus der 
Hälfte der gesetzlichen Erbquote. 

Nachlass
Der Nachlasswert bestimmt sich aus dem vorhandenen Vermögen 
des Erblassers (z. B. Grundstücke, Versicherungen, Bankguthaben) 
abzüglich der Beerdigungskosten und der Nachlassverbindlichkei-
ten (z. B. Kredite, Unterhaltsrückstände). 

Verjährt der Pflichtteilsanspruch?
Der Pflichtteilsanspruch verjährt in 3 Jahren. Wegen dieser kur-
zen Verjährungsfrist sollte man sofort nach dem Erbfall die für die 
Anspruchsermittlung erforderlichen Auskünfte einholen. 

Ⅱ.Ⅱ. Der Pflichtteilsergänzungsanspruch gem. 5 2325 Absatz 1 BGB 
beteiligt den Pflichtteilsberechtigten an allen Vermögenswerten, 
die der Erblasser verschenkt hat. Dieser Anspruch soll vermeiden, 
dass der Pflichtteilsberechtigte leer ausgeht, wenn der Erblasser 
sein Vermögen vor seinem Tod verschenkt. Er steht auch dem 
Erben zu. 

Anspruchsgegner 
Zur Pflichtteilsergänzung ist zunächst (nur) der Erbe verpflich-
tet. Ist kein Nachlass zur Pflichtteilsergänzung vorhanden, so 
besteht der (restliche) Pflichtteilsergänzungsanspruch gegen den 
Beschenkten. Der Anspruch gegen den Beschenkten richtet sich 
auf die Herausgabe des Geschenks und nicht auf eine Geldzah-
lung. Der Beschenkte kann die Herausgabe jedoch durch eine Zah-
lung abwenden gem. 5 2329 Absatz 2 BGB. 

Berechnung
Der Pflichtteilsergänzungsanspruch ergibt sich fiktiv aus der 
Pflichtteilsquote multipliziert mit dem Wert des Geschenks. Der 
Wert des Geschenks reduziert sich jedes Jahr seit der Schenkung 
um 1/10. Diese Reduzierung gilt nicht bei Ausstattungen und bei 
Schenkung an den Ehegatten. 

Lebensversicherungen 
Ist für eine Lebensversicherung ein Bezugsberechtigter im Todes-
fall bestimmt, so erhält dieser die Versicherungssumme als Schen-
kung auf den Todesfall. Die Versicherung zählt nicht zum Nachlass. 
Auch diese Schenkung löst Pflichtteilsergänzungsansprüche aus. 
Wir empfehlen, dass Sie sich für die Ermittlung Ihrer Ansprüche 
von einem Fachanwalt für Erbrecht fachkundig beraten lassen.

Marion Peper, Rechtsanwältin und Mediatorin, 
Fachanwältin für Familienrecht und Erbrecht 

Anmerkung: Die auf dieser Seite behandelten redaktionellen Themen stellen keine rechtlich 
verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsan-
wälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Marion Peper

Unwetterschäden an Garagen: Ist das versichert?

Wassermassen in den Straßen, vollgelaufene Keller, 
abgedeckte Dächer: Im Sommer 2023 zogen viele Unwetter 
durchs Land. Das R+V-Infocenter rät, nach einem solchen 
Ereignis auch Garagen auf Schäden hin zu untersuchen.

Nach Unwetter Gebäude checken
Schäden an Garagen und anderen direkten Nebengebäu-
den sind grundsätzlich durch die Wohngebäudeversiche-
rung ab ge deckt. „Die Gefahr ist jedoch, dass Schäden am 
Gebäude erst einmal nicht bemerkt werden, etwa undichte 
Stellen am Dach“, sagt Expertin Christine Gilles von der R+V 
Versicherung. Dann kann Regen eindringen und zu feuchten 
Stellen am Mauerwerk führen – und langfristig beispiels-
weise zu ungesundem Schimmel. Deshalb rät R+V-Exper-
tin Gilles, nach einem heftigen Unwetter auch die Garage 
auf Schäden zu untersuchen. „Wenn dabei etwas auffällt, 
sollten eine Fachfrau oder einen Fachmann hinzugezogen 
werden.“ Diese können dann auch Tipps geben, wie Neben-
gebäude besser gegen Unwetter gesichert werden können.

Weitere Tipps des R+V-Infocenters
Die Wohngebäudeversicherung deckt nur Schäden am 
Gebäude ab. Für das Auto ist die Kfz-Versicherung zustän-
dig, für andere Gegenstände die Hausratversicherung. 
Betroffene sollten Schäden immer sofort der Versicherung 
melden. Beschädigte Gegenstände können erst entsorgt 
werden, wenn die Versicherung einen Gutachter geschickt 
oder der Entsorgung ausdrücklich zugestimmt hat.
 R+V-Infocenter

WSJ online
Mehr Nachrichten und Informationen aus 
der Stadt Wurzen und den Ortsteilen auch 
auf Instagram und Facebook.

– Anzeige –



Wohin mit Buntmetall- und Stahlschrott?  
Wohin mit Altpapier?
Zum Standort von Hofmann Metall in der 
Gebrüder-Helfmann-Straße 1a in 04824 Brandis.
Wir sind Experten in nachhaltiger Ressourcen-Rückgewinnung.

Öffnungszeiten:
MO | MI | FR  07:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 16:00 Uhr
DI | DO            09:00 - 12:00 Uhr 12:30 - 18:00 Uhr
SA    jeden 1. und 3. Samstag im Monat geöffnet 08:00 - 12:00 Uhr

hofmann-metall.de
brandis@hofmann-metall.de
034292 / 28 60 06

BRANDIS/LEIPZIG

UNSER STANDORT SEIT 01.11.2021

WIR KÜMMERN 
UNS UM IHREN 

SCHROTT
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Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!

Veranstaltungen

September / Oktober

Dauerveranstaltungen

 dienstags, 10.00 – 10.30 Uhr
Babymassage Online
Teilnahme kostenlos, Anmeldung unter 
familientreff@awo-mulde-collm.de
*AWO Familientreff am Markt

 dienstags und donnerstags, 
18.30 Uhr 
Auspowern – Empowern 
Sportgruppe, offen für alle
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 mittwochs, 10.30 – 11.00 Uhr
Laufzwerge – Auf die Plätze 
fertig los!
Für Familien mit Kindern von 1 – 2 
Jahren, Teilnahme kostenlos
*AWO Familientreff am Markt

 mittwochs
Krabbelgruppen
Für Familien mit Babys ab 3 – 12 
Lebensmonaten, Anmeldung unter 
Telefon 0176 39984235
*AWO Familientreff am Markt / Jugend-  
und Freizeittreff W. Moser, Bennewitz

 mittwochs, 18.00 Uhr 
Punkrocktresen 
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 jeden 1. Montag, 18.00 Uhr
Feministischer Stammtisch
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 jeden ersten Donnerstag, 
15.00 – 17.00 Uhr
Interkultureller Frauentreff
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 jeden letzten Freitag,  
14.00 Uhr 
Kulturcafé 
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 jeden letzten Sonntag
13.00 – 17.00 Uhr
Flohmarkt Gnadenhof Lossa
*Gnadenhof Lossa, Lossaer 
Landstraße 1, Thallwitz OT Lossa

 Dom St. Marien
Dom-und Orgelführungen:
Anmeldung unter 
Telefon: 03425 90500

Führungen

 Türmerwohnung 
Stadtkirche St. Wenceslai
Führungen nur auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 905020

 Museum Wurzen
Führungen auf Anmeldung 
unter Telefon: 03425 8560405

 Dorf- und Bauernmuseum 
Kühren
Besichtigung auf Anmeldung unter 
Telefon: 034261 61072 oder 61508

Ausstellungen

 21.10. – 22.12.23 
„Gustav Harkort. Sächsischer 
Industriepionier in Leipzig und 
im Wurzener Land“
*Städtische Galerie „Am Markt“

Kultur / Freizeit

 29.09. bis 01.10. | ganztägig
Das 1. Reblaus-Catering 
OKTOBERFEST
Im Gepäck haben wir unheimlich viele 
Highlights. Angefangen wird am Freitag 
17 Uhr & das letzte Maß wird am Sonn-
tag 15 Uhr geleert. Wir haben Schall-
meien, Gugge, wunderbare Musiker & 
DJ im Gepäck, um uns ein unvergessli-
ches Wochenende zu bereiten. Außer-
dem dürft ihr Euch auf verschiedenste 
Wettbewerbe freuen! Es wird ein Okto-
berfest, an dem Euch an nichts fehlen 
wird. Haxen, Broiler, Brezel ... Maßbier... 
wir denken an Alles! Tickets erhaltet Ihr 
über: www.reblaus-wurzen.de oder 
direkt bei uns vor Ort im Mittags-Ge-
richt und Hoffis Menü.
*Mittags-Gericht, Wurzen

 29.09. | 19 Uhr 
Freitags im Crostigall – „Humor  
im Orient“ 
*Joachim Ringelnatz-Geburtshaus

Bitte beachten Sie, dass Führungen nur unter Voranmeldung 
möglich sind! Bitte informieren Sie sich vor Beginn der Veranstal-

tung direkt beim Veranstalter, ob diese stattfindet!

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ Landkreis Leipzig 
Journal onlineLLJ Landkreis Leipzig 
Journal online

Glücksmomente erleben auf der Leipziger Erlebnismesse

Ein gutes Spiel mit Freunden, das letzte Bauteil auf dem 
Modell platzieren, eine kreative Idee in die Tat umsetzen 
– das alles macht glücklich. Die diesjährige modell-hob-
by-spiel bietet den perfekten Treffpunkt, um solche Glücks-
momente zu erleben. Vom 29. September bis 1. Oktober 
2023 wird aus der Leipziger Messe Deutschlands größter 
Hobbyraum mit zahlreichen Highlights in den Bereichen 
Modellbahn, Modellbau, Kreatives Gestal ten, Technik und 
Spiel. Mehr als 400 Aussteller, Clubs und Vereine sorgen 
mit Aktionsflächen, Mitmach-Angeboten und Live-Work-
shops für unvergessliche  Momente. Händler und Herstel-
ler bieten die Grundausstattung fürs Hobby, darunter viele 
Neuheiten, Sondereditionen und  Kuriositäten. Außerdem 
feiert das Drachen- Festival in der imposanten Glashalle ein 
Comeback und die Minicars  fahren erstmals in der E-Klasse 
um den internationalen Messecup. 
 PM, Leipziger Messe GmbH 

(Fotos: Leipziger Messe/Jörg Singer)
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Veranstaltungen
 01.10. | 10 - 11.15 Uhr
Krümelkino „Feivel, der 
Mauswanderer im Wilden 
Westen“ (Zeichentrickfilm, USA 
1991, 74 Min., FSK 6)
*Kulturhaus „Schweizergarten“

 02.+09.10. | 14 - 15.30 Uhr
Ferienkino „Rot“ (Animations-
film, USA 2022, 95 Min., FSK 6)
*Kulturhaus „Schweizergarten“

 03.10. | 17 Uhr
„Musik - die schönste 
Offenbarung Gottes“ 
Goethe-Konzert für 3 Trompeten, 
Pauken & Orgel, Kartenvorverkauf: 
Tourist-Information Wurzen, Restkar-
ten an der Tageskasse ab 16.00 Uhr
*Dom „St. Marien“, Wurzen

 03.10. | 19 Uhr
Konzert: Azind
„Atsind“ ist das jiddische Wort für 
„jetzt“ & damit das Motto des Duos 
Nicolaas Cottenie & Alina Bauer. Gefühl-
voll und mit vielfältigen Zupf-, Streich- & 
Tasteninstrumenten bringen die beiden 
Interpretationen traditioneller osteuro-
päischer Musikkulturen nach Wurzen. 
Freut euch auf Klezmer, rumänische, 
bulgarische & griechische Musik.
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 04.+11.10. | 14 - 15 Uhr
Ferienkino „Minions 2 - Auf 
der Suche nach dem Mini-
Boss“ (Animationsfilm, USA 2022, 
83 Min., FSK 6)
*Kulturhaus „Schweizergarten“

 05.+12.10. | 14 - 15.30 Uhr
Ferienkino „Strange World“ 
(Animationsfilm, USA 2023, 98 Min., 
FSK 6)
*Kulturhaus „Schweizergarten“

 06.+13.10. | 14 - 15.15 Uhr
Ferienkino „7 Zwerge – 
Männer allen im Wald“ 
(Komödie, Deutschland 2005, 90 
Min., Fsk o. A.)
*Kulturhaus „Schweizergarten“

 06.10. | 19.00 Uhr
Freitags im Crostigall
»Und grün waren die Sterne« 
Lesabéndio
*Joachim Ringelnatz-Geburtshaus

 08.10. | 10.00 - 11.15 Uhr
Krümelkino „Ferngully - 
Christa und Zaks Abenteuer 
im Zauberwald“ (Zeichentrick-
film, USA 2002, 73 Min., FSK o. A.)
*Kulturhaus „Schweizergarten“

 09.10. | 19 Uhr
FILM & GESPRÄCH
8 x 2 JÜDISCHE PERSPEKTIVEN
Der Film zeigt in 8 Episoden die ersten 
Begegnungen von jeweils 2 einander 
unbekannten jüdischen Menschen.
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 10.10. | 14.00 - 15.30 Uhr
Ferienkino „Wolkig mit 
Aussicht auf Fleischbällchen 
2“ (Animationsfilm, USA 2014, 95 
Min., FSK o. A.)
*Kulturhaus „Schweizergarten“

 14.10. | 19 Uhr
20 Jahre „Voice of Thistle“
Jubiläumskonzert, Einlass: 18 Uhr
*Kulturhaus „Schweizergarten“

 21.10. - 01.11. | ganztägig
Wurzener Herbstfest
mit vielen bunten Fahrgeschäften
Täglich von 14 bis 22 Uhr geöffnet, mitt-
wochs ist Familientag zu reduzierten 
Preisen.
*Bürgermeister-Schmidt-Platz

 22.10. | 18 - 21.30 Uhr
Zärtlichkeiten mit Freunden - 
Mitten ins Herts
Die bekannte Band „Zärtlichkeiten mit 
Freunden“ sind Stefan Schramm & 
Christoph Walther – ein unfaires Doppel 
im Morgengrauen am staubigen Schei-
deweg von Kabarett und Rock.
*Kulturhaus „Schweizergarten“

 23.10. | 19 Uhr
FILM & GESPRÄCH
KASH KASH – Ein Film von Lea Najjar 
von 2022.
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 25.10. | 16 Uhr 
INTERKULTURELLES 
HERBSTFEST
Zum diesjährigen Fest gibt es herbstli-
ches Schmuckbasteln, Kinderschminken 
und Stockbrot am wärmenden Feuer. 
Der Eintritt ist frei.
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 28.10. | 20 Uhr 
PUNKROCK AM DOM
Mit dabei sind: MOLLY PUNCH (Pun-
krock/ Grunge aus Köln), WRACKS-
PURTS (Heavy Pop/ Alternative/ Grunge 
aus Leipzig)
*Kultur- & BürgerInnenzentrum im D5

 29.10. | 15 Uhr
Erlesen! – »Raumfahrer« 
Lukas Rietzschel
Spiegel-Bestseller-Autor & „derzeit eine 
der wichtigsten jungen Stimmen Ost-

Orgelkonzert mit Ulrich Böhme in Beucha

Zum 3. Orgelkonzert in diesem 
Jahr in der Bergkirche Beucha 
wird der langjährige Organist der 
Leipziger Thomaskirche, Ulrich 
Böhme, mit Werken von Johann 
Sebastian Bach am Samstag, 
den 30. September zu Gast sein. 
Ulrich Böhme wurde 1985 zum 
Thomasorganisten gewählt und 
versah das Amt in Leipzig bis zu 
seinem Ruhestand 2021. Er gehört zu den weltweit führenden 
Interpreten der Musik Johann Sebastian Bachs und hat zahl-
reiche internationale Preise gewonnen. Neben seiner Tätigkeit 
als Organist hat sich Böhme maßgeblich an der Forschung rund 
um das Leben und Werk Bachs und dessen Rezeption im 19. 
und 20. Jahrhundert beteiligt. 2022 wurde Ulrich Böhme zum 
Honorarprofessor an der theologischen Fakultät der Universi-
tät Leipzig berufen.
Das Konzert beginnt am 30. September, 17 Uhr. Der Eintritt 
ist kostenpflichtig.

Orgel-Spezial in der Polenzer Kirche

Der Organist Rico Feist 
spielt am Sonntag, 15. 
Oktober, 17 Uhr an 
der Orgel der Polen-
zer Kirche rockige Stü-
cke der Gruppen City, 
Karat, den Puhdys und 
Queen.
Neben der Musik gibt 
es auch Wein zu genie-
ßen. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende 
wird gebeten.

deutschlands“ (Frankfurter Allgemeiner 
Zeitung), spricht an diesem Sonntag mit 
Jörg Schieke (MDR Kultur) über sein 
aktuelles Buch.
*Joachim Ringelnatz-Geburtshaus

 31.10. | 17 Uhr
„O du stille Zeit - Musik zum 
Abend und zur Nacht“
Eintritt frei - Spende erbeten
*Dom „St. Marien“, Wurzen

Vorschau

 09.11. | 18 Uhr
STOLPERSTEINE 
PUTZEN
Die Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Wurzen, die Stadtver-
waltung und die Aktionsgruppe
„Stolpersteine“ laden in 
die Innenstadt
*Jacobsgasse  
Wurzen

Termin- u. Programmänderungen 
vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. Alle 
Angaben ohne Gewähr.
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2. Beuchaer

SPONSORED BYSPONSORED BY

ERLEBEN SIE ZWEI TAGE 
VOLLER ÜBERRASCHUNGEN 

MIT:
- LIVEMUSIK

- SPEISEN UND GETRÄNKEN

SAMSTAG SCHON AB 11 UHR MIT
- KINDERDISCO

- KINDERKARUSELL 
- HÜPFBURG

- U.V.M.

Ab 18 Uhr
heisst es 
O ́zapft is!

Hotel Seerose . Kiebitzgrund 1 
04824  Brandis OT Beucha

800500
VVK ABENDKASSE

KARTEN SIND IM 
HOTEL SEEROSE

ERHÄLTLICH.

Tipps

Natürlich, leicht genießen
Käse geht immer – Snackideen für den Herbst
(akz-o) Käse ist ein Allrounder und bie-
tet vielfältige Möglichkeiten, ihn in der 
Küche zu verarbeiten an. Etwas Brot, 
Schweizer Käse auf einem Holzbrett, 
dazu ein paar Nüsse und Früchte und 
schon hat man einen gesunden Snack 
für zwischendurch oder um ihn gemein-
sam in der Mittagspause oder zum 
Abendbrot zu genießen.

Drei Tipps für gemeinsamen Genuss
1. Gesunde Snacks für Groß und Klein: 
Für mehr Zeit und um den Austausch 
stressfreier zu genießen, darf es so ein-
fach wie möglich sein. Einfach etwas 
einpacken, das jeder gerne isst: Gemüse 
und Dips, Nüsse und Käse, Obst und 
gutes Brot. Handy aus und das Zusam-
mensein ganz bewusst genießen.

2. Deko für mehr Gemütlichkeit: Mit 
Kerzen oder Lichterketten ist schnell 
eine gemütliche Stimmung geschaffen 
– für eine entspannte Atmosphäre und 
gute Gespräche.

3. Auch unterwegs an die Umwelt den-
ken! Ohne Müll zu produzieren genießt 
es sich besser: Im Einklang mit der Natur 
zu leben bedeutet auch, auf Plastik zu 
verzichten. Metallbesteck und Stoff-
servietten sind die Begleiter der Wahl. 
Einfache Snacks (zum Beispiel Salate) 
fühlen sich zum Mitnehmen auch in Ein-
machgläsern wohl.

Waldorfsalat mit Emmentaler

Zutaten für 4 Personen:
1 Naturjoghurt (125 g), 1 ½ TL Curry-
pulver, 1 TL Ahornsirup, 2 grüne Äpfel, 
in dünne Scheiben geschnitten, 2 rote 
Äpfel, in dünne Scheiben geschnitten, 
Saft von 1 Zitrone, 12 Scheiben Schwei-
zer Emmentaler AOP, 4 EL Walnüsse, 
gehackt, 4 EL Rosinen, gehackt, einige 
Blätter roten Radicchio, Blätter von 4 
Mini-Chicorée

Zubereitung:
Für das Dressing in einer Schüssel den 
Joghurt mit Curry und Ahornsirup gut 

verrühren und mit Salz und Pfeffer 
würzen. Kaltstellen. Die Apfelscheiben 
mit Zitronensaft vermischen, damit sie 
nicht braun werden. Mit einem Ausste-
cher (in der Größe der Apfelscheiben) 
die Emmentaler-Scheiben ausstechen. 
Nun abwechselnd eine Scheibe grünen 
Apfel, eine Scheibe roten Apfel und 
1 Scheibe Käse schichten. Nüsse und 
Rosinen sowie Salat und Chicorée dar-
auf geben und das Ganze 3 x wiederho-
len. Anschließend mit Joghurt-Curry-
Dressing beträufeln.

Foto: Käse aus der Schweiz/akz-o
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Bauen / Wohnen / Einrichten

J A H R E  I N
G E R I C H S H A I N

Jubiläum1 9 9 3

Ihr Vorteil
ENTSORGUNG

GRATIS
IHRER ALTEN KÜCHE

1) Nur auf Küchen-, Möbel- und Polster-Neubestellungen. Nicht gültig für Elektrogeräte, bereits getätigte Aufträge, Aktions- und Abverkaufsware. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.  

LIEFERN &
MONTIEREN

WIR

IHRE NEUEN MÖBEL
im Umkreis von 50 Kilometer

GRATIS

AKTIONS

UNSEREKüchen
WOCHEN%

3D-KÜCHENPLANUNG

Wir beraten Sie gerne!

AUF ALLE NEUPLANUNGEN

17%
RABATT

1)
AB 02.09.2023

MÖBEL GRIEGER GmbH & Co. KG 
Ringstraße 1 I Industriegebiet a. d. B 6  I 
04827 Gerichshain I Tel. 03 42 92 - 6 83 28 I 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 14 Uhr

Ein gutes Gefühl
Hier ist der Geschirrspüler auf Hygiene programmiert
Leidenschaftliches Kochen sorgt immer auch für eine Menge 
verschmutztes Geschirr. Gut, wenn man einen hilfreichen 
„Mitbewohner“ hat, der den Abwasch erledigt und auf Sau-
berkeit und Hygiene achtet. Wie die flüsterleisen Geschirr-
spüler von Oranier, die mit zahlreichen Extras und höchs-
tem Bedienkomfort punkten. Ein glänzendes Beispiel ist das 
Top-Modell GAVI 7592.

Keine Chance für Bakterien
Für hygienische Sauberkeit sorgt bacteriaSTOP. Ein speziell 
beschichteter Filter, der bis zu 99,9 Prozent aller Bakterien 
zuverlässig beseitigt und ganz nebenbei unangenehmen 
Gerüchen vorbeugt. Das Geschirr wird mehr als sauber: Es 
wird hygienisch rein. Der Filter entfernt auch Proteinreste und 
damit Allergene und ist somit besonders für Allergiker geeig-
net. Unter oranier.com finden Sie weitere Informationen.

Baby-Fläschchen schonend sauber
Mit neun Spülprogrammen, deren elektronische Bedienung 
über Softtasten und ein LED-Display erfolgt, bleiben keine 
Wünsche offen. Wie zum Beispiel Gastro50, ein an die Gas-
tronomie angelehntes Spülprogramm, das in nur 50 Minuten 
normal verschmutztes Geschirr säubert und trocknet. Für ein 
Höchstmaß an Sauberkeit sorgt das Programm HygienePRO, 
das bei 70°C Baby-Fläschchen schonend reinigt.

Alles im Blick
Um den Ablauf des Spülvorganges zu überblicken, kommt 
eine durchdachte Beleuchtung ins Spiel: floorLIGHT, ein auf 
den Fußboden gerichteter Leuchtpunkt, zeigt an, dass das 
Gerät in Betrieb ist. Der Punkt geht aus, sobald das Spülpro-
gramm beendet und die Trocknungsphase abgeschlossen ist. 
Die Innenbeleuchtung mit vier LED-Spots wiederum sorgt für 
angenehme Helligkeit – und holt quasi das Tageslicht in den 
Innenraum aus Edelstahl.

Endlich Ruhe
Dass der vollintegrierte Geschirrspüler mit 42 dB(A) extrem 
leise ist, rundet die Liste der positiven Eigenschaften ab. Und 
dank des fast geräuschlosen Nachtmodus kann die Maschine 
auch zu später Stunde eingeschaltet werden.

akz-o

Die leistungsfähigen Geschirrspüler: sauber, sicher und superleise. 
Foto: Oranier Küchentechnik/akz-o

Rezept-Idee: dti Speck-Spätzle mit Pilz-Kräuterrahm

Zutaten:
800 g TK-Eierspätzle, 100 g Speckwürfel, 750 g TK-Pilzmi-
schung, 1 mittelgroße Zwiebel, 1 Knoblauchzehe, 2 TL But-
ter, 200 ml Sahne, 
2 EL TK-gehackte 
Petersilie, Salz, Pfef-
fer aus der Mühl

Zubereitung:
Tiefkühlprodukte auf-
tauen lassen. Zwiebel 
und Knoblauch schä-
len und in feine Wür-
fel schneiden. Die 
Hälfte der Zwiebel-
würfel und den Knoblauch in 1 TL Butter glasig andünsten, die 
Pilzmischung hinzufügen und 2 Minuten mitbraten. Sahne hin-
zufügen und auf rahmige Konsistenz einkochen. Mit der Peter-
silie, Salz und Pfeffer abschmecken. Speckwürfel und übrigen 
Zwiebelwürfel in der restlichen Butter anschwitzen, Eierspätzle 
hinzufügen und mehrmals durchschwenken, bis die Spätzle 
heiß sind. Spätzle mit Pilzrahmsauce auf Tellern anrichten. Mit 
Petersilie garnieren.
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Beratung & Verkauf 
Lieferung & Montage

Hauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: info@gottschlich-gmbh.de

Hauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: info@gottschlich-gmbh.de

MÄHARBEITEN | BEWÄSSERUNG | INSTANDSETZUNG | NACHBEPFLANZUG | BAUMSCHNITT
BAUMFÄLLUNG | UNKRAUT- / LAUBENTFERNUNG | ERDARBEITEN | TIEFBAU

www.leipziger-gartenpflege.de         0341 / 426 89 - 19

Alte Holzfenster?

Aluminium-
Schutz 

von außen

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain
Schautag am 07.10.2023, 
von 9.00 – 12.00 Uhr
www.uhlrich.portas.de

Bauen / Wohnen / Einrichten

Einfach WANDtastisch 
Individuelle Wandgestaltung für alle Sinne 
Ob Klettverschluss, Gecko-Effekt oder 
Lotus-Prinzip: Zahlreiche Funktions-
weisen und Technologien haben ihren 
Ursprung in der Natur. Auch im Bereich 
Bauen und Wohnen finden wir Innova-
tionen, deren Entwicklung auf biologi-
schen Vorbildern aus Flora und Fauna 
basiert. Dem Anspruch folgend, sowohl 
funktional ausgereift als auch überzeu-
gend im Design zu sein, können sie den 
Komfort und unser Wohlbefinden im 
eigenen Zuhause merklich steigern. Ein 
hervorragendes Beispiel für funktions-
starke Einrichtungslösungen ökologi-
schen Ursprungs sind Designelemente 
zur Wandgestaltung aus Filz. Die hoch-
wertigen Wand- und Akustikprodukte 
aus der monofaktur GmbH aus Müden 
vereinen sämtliche Anforderungen, die 
wir heutzutage an ein wohngesundes, 
stilvolles Ambiente stellen – und gehen 
darüber hinaus. Denn ob Filztapeten 
oder -paneele, ob geometrische Filzflie-
sen oder Pinnwände aus Filz: Wir kön-
nen unseren Wandflächen nicht nur auf 
vielfältige kreative Weise eine natürliche 

Ästhetik verleihen, sondern profitieren 
auch von den besonderen Eigenschaften 
des ökologischen und haptisch ange-
nehmen Materials. Hergestellt aus dem 
hochwertigen Rohstoff Schafwolle bringt 
das Allroundtalent Filz bereits von Natur 
aus eine feuchtigkeitsregulierende, 
wärmedämmende sowie die Raumluft 
verbessernde Wirkung mit und ist dem-
nach in der Lage, sowohl das Raumklima 
als auch unsere Energiebilanz positiv zu 
beeinflussen. Weiterhin lässt sich mit 
der Anbringung der verschiedenen Filz-
lösungen an der Wand die Akustik im 

Raum optimieren, 
da sie Schall spür-
bar absorbieren. 
Das kommt uns 

nicht nur bei der Arbeit im Homeoffice 
zu Gute. Je nach persönlichem Stilemp-
finden gestalten wir entweder ganze 
Wandflächen mit Filztapete – ange-
bracht mit Biokleber – oder setzen mit 
ausgewählten Designelementen in zahl-
reichen Farben und Ausführungen aus-
drucksstarke Akzente. Jedes monofak-
tur-Produkt wird dabei individuell auf 
Maß und mit viel Fingerspitzengefühl 
für zeitloses Wohndesign in den Werk-
stätten in Südniedersachsen gefertigt. 
So entstehen einzigartige, nachhaltige 
Charakterstücke für Wände mit echtem 
Mehrwert! Weitere Informationen zum 
multifunktionalen Filz-Sortiment sowie 
vielfältige Inspirationen zur Gestaltung 
unter www.monofaktur.de.                   epr

Wer Wert auf eine gleichermaßen attraktive wie wohngesunde Wandgestaltung legt, ist mit Filzprodukten 
der monofaktur GmbH bestens beraten. (Foto: epr/monofaktur GmbH)
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Unabhängig & zukunftssicher Wohnen.

Energetische
Sicherheit Vollaus-

stattung
inklusive

www.bellmann-immobilien.de

Thiele Trockenausbau
DIE DÄMMPROFIS SEIT 1992

 Südstraße 50 · 04178 Leipzig
 Telefon: 0341 / 4 42 75 51 · Fax: 0341 / 4 42 75 54
 www.thiele-trockenausbau.de · info@thiele-trockenausbau.de

Trocken- und Innenausbau 
Einblasdämmverfahren 

z. B. Zellulose / Holzfaser / Steinwolle

Kerndämmung 
von doppelschaligem Mauerwerk

Wärmedämmung 
Fußboden / Laminat 

Schallschutz / Brandschutz 
NEU: Schimmelbeseitigung 

Bauen / Wohnen / Einrichten

Strom aus Balkonien
Wie Balkonkraftwerke beim Energiesparen helfen
Steigende Energiepreise und die Debatte um Gasheizungen und 
Wärmepumpen rücken auch das Thema Photovoltaik wieder 
stärker in den Fokus. Doch welche Option haben eigentlich die-
jenigen, die sich keine Solarzellen auf das Dach bauen können? 
Sogenannte Balkonkraftwerke sind Mini-Solaranlagen, die am 
Balkongeländer, an der Terrasse oder der Fassade befestigt 
werden können. Die kleinen Photovoltaik-Paneele haben eine 
Leistung von bis zu 600 Watt und können bis zu 280 Kilowatt-
stunden Strom im Jahr erzeugen. Damit decken sie immerhin 
rund 10 bis 15 Prozent des jährlichen Stromverbrauchs eines 
2-Personen-Haushalts.

Gegen Gefahren absichern
Der Vermieter darf die Anlagen nicht pauschal verbieten, son-
dern lediglich bei baulichen Veränderungen Einspruch erhe-
ben. Es empfiehlt sich der Einbau durch eine Elektro-Fachfirma. 
Da die Balkonkraftwerke wie eine Photovoltaik-Anlage auf dem 
Dach nicht vor Witterung geschützt sind, sollten sie ebenso wie 
diese gegen die gängigen Gefahren abgesichert werden. Dazu 
gehören unter anderem Feuer, Sturm bzw. Hagel sowie Dieb-
stahl und die Elementargefahren wie Starkregen oder Schnee-
druck. „Ideal ist es, wenn der Versicherungsschutz bereits in 
die Hausratversicherung integriert ist, so braucht man keinen 
extra Vertrag. Wir haben diese Lücke kürzlich geschlossen und 
Balkonkraftwerke in unsere PrivatSchutz-Tarife integriert“, 
erklärt Gabriel Gallinger, Hausrat-Experte bei der Zurich Ver-
sicherung. „Wichtig ist: Für den Schutz durch die Hausratversi-
cherung muss das Balkonkraftwerk am Balkon, an der Terrasse 
oder außen am Gebäude befestigt sein.“

Vor der Nutzung muss das Balkonkraftwerk aktuell noch dem 
örtlichen Netzbetreiber und der Bundesnetzagentur gemel-
det werden. Auch ein Zweirichtungszähler ist derzeit noch 
verpflichtend einzubauen. Die Bundesregierung plant aber, 
die Installation von Balkonkraftwerken deutlich zu erleich-
tern. Das sogenannte Solarpaket I soll idealerweise Anfang 
2024 in Kraft treten und verspricht unter anderem weniger 
Bürokratie und eine mögliche höhere Leistung der Solaran-
lagen.

akz-o

Solarstrom selbst produzieren. Foto: Zurich/akz-o

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort je eine*n

Verteiler*in 
(m/w/d)

 

für unser Wurzener Stadtjournal in den Gebiet Wurzen Innenstadt.

Das hört sich nach dem perfekten Job für Sie an? 
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Tilo Jacob • Abtsdorfer Str. 36 • 04552 Borna 
tilo.jacob@druckhaus-borna.de • Tel.: 03433 207328
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Bewerben Sie sich JETZT und starten Sie Ihre 
Karriere bei der MMM 3D GmbH

 E-Mail: bewerbung@mmm-service.de  

 Telefon: 034293-4771323  

WhatsApp: 0170/3769411

Wir, die MMM 3D GmbH, sind ein Unternehmen das Aufmaße von 
Räumen und speziell Küchen anbietet. 

Wir sind DER Spezialist für 3D Aufmaße deutschland-
weit mit 100+ Mitarbeiter im Außendienst und über 30 
Jahren Erfahrung im Küchensektor.

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) für unser Servicecenter 
in Beucha in Voll- und Teilzeit, gern auch Quereinsteiger.

Wir bieten modernste Technik und klimatisierte Büro-
räume in Verbindung mit flexiblen Arbeitszeiten, einer 
intensiven Einarbeitung und interessanten Aufstiegschan-
cen in einem Unternehmen was stetig wächst.

SUCHEN SIE AUCH? – Ko� en Sie doch zu UNS!!

La� en Sie uns gemeinsam wachsen! 

SUCHEN SIE AUCH? – Ko� en Sie doch zu UNS!!

Mitarbeiter gesucht
m/w/d

Wir benö� gen Verstärkung. Haben Sie teil an 
unserem kollegialen Miteinander. Unterstützen 

Sie uns im Verkauf, Beratung und Einreichen von 
Hilfsmi� eln beim Kostenträger. 

Kontakt: Tel. 03425 92 47 98 oder 
info@weinert-medizintechnik.de

(w/m/d) in Vollzeit gesucht!!!
Sanitätshaus-Mitarbeiter/in

Elektroinstallateur

Elektroniker IT

Tiefbaufacharbeiter

oder  besuche  uns :

www.ELEKTRIKER-LEIPZIG.de
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WIR BEWERBEN 

UNS BEI DIR!

J E T Z T  S C A N N E N

unsere Bewerbung

erhalten und dich

überzeugen lassen!

GMBH

Bildung / Stellenmarkt

Stellenanzeigen im Wurzener Stadtjournal

Sie suchen genau DEN Mitabeiter und möchten eine Stellen-
anzeige aufgeben? Oder Sie benötigen mehr Infos? 

Dann melden Sie sich bitte hier:

DRUCKHAUS BORNA
Tina Neumann

Mobil 
0173 6547002

tina.neumann@druckhaus-borna.de

Fachkräftenachwuchs: 
IHK-Betriebe starten mit 10.704 
neuen Azubis (Teil 1)

Die Zahl der neuen Auszubildenden in Sachsen zu Beginn 
des Ausbildungsjahres 2023 ist gegenüber 2022 deutlich 
gestiegen. Die Bereitstellung vieler neuer Ausbildungsplätze 
durch Unternehmen und erfolgreichere Bewerbungsverfah-
ren seitens der Azubis haben dazu geführt, dass die sächsi-
schen Industrie- und Handelskammern insgesamt 10.704 neu 
abgeschlossene Ausbildungsverträge registrieren konnten. 
Das entspricht einem Plus von 717 gegenüber dem Vorjahr.   
Insbesondere die Zahl der Neueintragungen für gewerblich-tech-
nische und kaufmännische Berufe bei den drei Industrie- und 
Handelskammern in Chemnitz, Dresden und Leipzig steigt im 
Vergleich zum Vorjahr deutlich um 7,2 %.  
Die größten Zuwächse wurden dabei im IHK-Bezirk Chemnitz mit 
+ 13,4% (insgesamt 3.582 neuen Berufsausbildungsverhältnisse) 
erreicht. Auch in den Kammerbezirken der IHK Dresden mit 4.097 
Berufsstartern (+4,2%) und der IHK zu Leipzig mit 3.025 neuen 
Verträgen (+4,5%) wurden die Vorjahreszahlen übertroffen. 
 
Mit Ausbildungsangeboten gegen den Fachkräftemangel 
Eine Berufsausbildung zum Facharbeiter ist ein probates Mittel 
zur Behebung des Fachkräftemangels. Das haben viele Unter-
nehmen erkannt und stellen deshalb in großem Umfang Aus-
bildungsplätze zur Verfügung. Die Chancen auf Übernahme und 
berufliche Weiterentwicklung im Ausbildungsunternehmen sind 
in der heutigen Zeit besser als je zuvor.         Fortsetzung folgt, pm
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Trauer

Traueranzeigen im Wurzener Stadtjournal

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteilnahme 
beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen be-
danken möchten, erreichen Sie uns unter: 
DRUCKHAUS BORNA, Tina Neumann
Tel.: 0173 6547002, tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestellen für Traueranzeigen

Bestattungshaus Wittig
Zillestraße 86, 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 811182

Bestattungshaus Hänsel
Friedrich-Engels-Str. 30 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 924531

Bestattungshaus S. Flügel
Straße des Friedens 1 

04808 Wurzen
Tel.: 03425 92090

Bestattungen & 
Trauerhilfe Schade

Markt 4, 04808 Wurzen
Tel.: 03425 818300

Bestattungen Norbert Schade
Clara-Zetkin-Platz 2

04808 Wurzen
Tel.: 03425 926100

Bestattungshaus
Sigrid Flügel

SCHADE
BESTATTUNGEN 
     TRAUERHILFE& 

SCHADE
BESTATTUNGEN 

TRAUERHILFE&Bestattungen Norbert Schade
Staatlich anerkannter, fachgeprüfter Bestatter

Clara-Zetkin-Platz 2 (Busbahnhof) · 04808 Wurzen

Neue Telefonnummer
Tag + Nacht 03425 926100

Handy: 0176 89098932

Bestattungen Norbert Schade
Staatlich anerkannter, fachgeprüfter Bestatter

Clara-Zetkin-Platz 2 (Busbahnhof) · 04808 Wurzen

Neue Telefonnummer
Tag + Nacht 03425 926100

Handy: 0176 89098932

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

SSCCHHAADDEE
BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN  
  &  TTRRAAUUEERRHHIILLFFEE

SCHADE
BESTATTUNGEN 

TRAUERHILFE&
Der letzte Weg 
in guten Händen.

Markt 4 • 04808 Wurzen
Tel.: 03425 - 818 300
Mobil: 0178 5675598

www.bestatter-schade.de

Im Trauerfall 
an Ihrer Seite.

03425 - 818 300

Straße des Friedens 1
04808 Wurzen

Sigrid Flügel & 
Sohn Sebastian sind für Sie da    

Tag und Nacht!

(03425) 92 09 09 

www.bestattungshaus-fluegel.deInh. S. Flügel

Jahre25 Bestattungshaus
Sigrid Flügel

Bestattungen Norbert Schade
Staatlich anerkannter, fachgeprüfter Bestatter

Clara-Zetkin-Platz 2 (Busbahnhof) · 04808 Wurzen

Neue Telefonnummer
Tag + Nacht 03425 926100

Handy: 0176 89098932



www.automobile-mueller.info

SERVICE SERVICE
VERKAUF + SERVICE

Autohaus Müller Wurzen GmbH
Nischwitzer Breite 15
Telefon: 03425 / 81 97 30
Telefon OUTLET: 03425 / 81 97 40

Mobil Punkte sammeln mit 
unserer Kundenkarte. 

QR-Code scannen 
und Link folgen!

Ihre Vorteile:

• Extrapunkte zum Geburtstag 
und bei Fahrzeugkauf

• regelmäßige Sonderaktionen 
für aktive Karteninhaber

• Punkten Sie beim Kauf von 
Teile und Zubehör

• Škoda Neu- und Gebrauchtwagen
•  BMW und SEAT Service
•  Gebrauchtwagen OUTLET
• Kompletter Reparatur- und
 Wartungsservice
•  Hochvolttechnologie
• Karosserie- und Lackiererei
• Instandsetzung aller Unfallschäden, 
 Schadengutachten 
• Abrechnung mit jeder Versicherung 
• Werkstatt- und Unfall-Ersatzwagen 
• Hol- und Bringdienst 
• Service-Annahme rund um die Uhr
• Online Terminvereinbarung
• Ersatzteile und Zubehör
• Nachrüstung von Kommunikations- 
 systemen 

• Accessoires-Shop
• Autoglas, Frontscheiben-Stein- 
 schlagreparatur mit Versiegelung
•  Batterie- und Reifendienst
• Reifenwechsel, Einlagerung und  
 Service
• Felgeninstandsetzung
• Verschrottung von Altautos mit  
 Zertifikat
• Haupt- und Abgasuntersuchung 
 (HU/AU)
• UVV Prüfung für Gewerbetreibende
• Komplettaufbereitung 
• Autowaschanlage
• Kundenkarte uvm.

ŠKODA müller.link/skoda-wst
BMW    müller.link/bmw-wst

ŠKODA BMW

Werkstatttermine rund um die Uhr 
online buchbar.

Unser erfahrenes Team in Wurzen ist Ihr zuverlässiger 
Partner, egal ob Kauf, Service oder Wiederverkauf: 
Wir sind für Sie da!

Profitieren Sie bei der Reparatur Ihres Fahrzeuges von 
attraktiven Preisen gestaffelt nach Modell und Fahrzeugalter.


